
AUFRUF

Weingarten putzt sich raus –  
machen Sie mit! 
Am 21. und am 22. April findet die seit vielen Jahren erste Stadtputzete in Weingarten statt. Verei-
ne, Studierende, Unternehmen, Schulen, aber auch Familien, Freunde und einzelne Personen sind 
herzlich eingeladen, an diesen beiden Tagen herumliegenden Müll und Zigarettenstummel auf Stra-

ßen und Grünflächen einzusammeln. Helfen Sie mit, unsere Stadt ein bisschen sauberer zu machen!
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:

Einwohnerversammlung
Am 22. März lädt die Stadt alle Bürgerinnen und 
Bürger zur Einwohnerversammlung ein. 

Seite 3:

Nordic Walkathon am 30. April
Melden Sie sich jetzt zur beliebten Walking- 
Veranstaltung im Schussental an! 

Seite 4:

Haydns beste Oper
„Lo Speziale“ wird am 11. März im KuKO auf-
geführt.  

Seite 4:

Geistliches Wort
Pfarrer Ekkehard Schmid schreibt über die Bot-
schaft der neuen großen Kanzel in der Basilika.

Weggeworfene Pizzaschachteln, leere Flaschen, 
Plastikverpackungen, Kippen: Leider sind viele öf-
fentliche Plätze in Weingarten regelmäßig vermüllt. 
Die Gruppe „Bürger in Kontakt“, die bereits seit 13 
Jahren beim Projekt „Patenschaften für ein Stück 
Weingarten“ ehrenamtlich viele kleine Ecken ver-
schönert, hat nun zusammen mit der Verwaltung eine 
konzertierte Aktion ins Leben gerufen: Am Freitag 
und Samstag, 21. und 22. April, sollen möglichst 
viele Freiwillige die Stadt aufräumen. 

Schwerpunkt: Zigaretten
Ein großes Problem – nicht nur optisch – sind weg-
geworfene Zigaretten. Sie enthalten Gifte wie Arsen, 
Blei oder Benzol, die Filter zersetzen sich erst nach 
vielen Jahren. Nach und nach werden die Chemi-
kalien in die Umwelt abgegeben und gelangen in 
Böden, Flüsse und letztlich ins Grundwasser. Ziga-
rettenstummel sind zudem sehr schwierig zu besei-
tigen, denn sie bleiben in Fugen und Ritzen stecken 
– unerreichbar für die Kehrmaschinen des Baube-
triebshofs. Mühsam sammeln ehrenamtliche Paten 
sie von Hand ein. Zigaretten wegzuwerfen ist au-
ßerdem verboten. In Baden-Württemberg werden 
für eine weggeschnippte Kippe 50 bis 250 Euro 
Bußgeld fällig. 
Die Stadtputzte will das Bewusstsein darauf lenken, 
was achtlos entsorgter Unrat anrichtet. Unter ande-
rem die Umwelt-AG der beiden Hochschulen, ein 

Team des Hauses am Mühlbach, die Ahmadiyya-Ge-
meinde und mehrere Schulklassen haben bereits 
angekündigt, am 21. und 22. April mitanzupacken. 
Jede Gruppe kann Einsatztag, -ort und -dauer selbst 
wählen. Die Stadt kümmert sich um die Ausstattung 
mit Material wie Gummihandschuhen, Müllsäcken 
und – so lange der Vorrat reicht – Zangen sowie 
um die Entsorgung des Abfalls. Mitmachen lohnt 
sich doppelt: Am Ende freut sich jeder über eine 
aufgeräumte Stadt, und es gibt ein Dankeschön der 
Verwaltung. 
„Alle sind herzlich eingeladen, bei der tollen Akti-
on mitzumachen und Weingarten herauszuputzen. 
Also seien Sie dabei!“, sagt Oberbürgermeister Cle-
mens Moll. 

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bis 
Mittwoch, 5. April, per Mail an ehrenamt@ 
weingarten-online.de oder telefonisch unter 0751 /  
405-107 an. Teilen Sie bitte mit, wie viele Perso-
nen Sie sind und in welchem Bereich Sie unter-
wegs sein möchten. Aktuelle Infos gibt es unter 
www.weingarten-online.de/stadtputzete. 

  
Text: Carolin Schattmann
Grafik: Stadt
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NOTRUFTAFEL
CORONAVIRUS

Infotelefon Landkreis Ravensburg 

unter Tel.-Nr. 0751 / 85-0 

KRANKENHAUS

Oberschwabenklinik St. Elisabethen-

Klinikum, Elisabethenstraße 15,

88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 87-0

ARZT / KINDERARZT

Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

AUGENARZT 

Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag  

9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und Kin-

derärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-Nr. 

0711 / 96 589 700 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei 110

Feuerwehr 112

Rettungsdienst/Notarztdienst 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 

24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0751 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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Öffentliche Bekanntmachungen
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt Wein-
garten Öffentliche Bekanntmachungen nicht mehr 
im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf der Sei-
te www.weingarten-online.de. Die jeweiligen 

Wortlaute können auch nach telefonischer An-
meldung unter 0751 / 405-0 eingesehen werden. 
Unter anderem finden Sie auf der Homepage fol-
gende aktuelle Bekanntmachung:
• Fundfahrradversteigerung am 20. April 2023 

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-

gebäude 
Die Stadtverwaltung hat für den Publikumsver-
kehr geöffnet. In den Verwaltungsgebäuden gelten 
die folgenden Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr. Mittwoch 9 bis 13 Uhr. Don-
nerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. Bitte 
nutzen Sie unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.terminland.eu/weingarten. 
Für folgende Abteilungen benötigen Sie zwingend 
einen Termin:

Einwohnermeldeamt: Terminbuchung unter 
www.terminland.eu/weingarten. Alternativ errei-
chen Sie uns unter der Nummer 0751 / 405-173.
Passamt: Terminbuchung unter www.terminland.
eu/weingarten. Alternativ erreichen Sie uns unter 
der Nummer 0751 / 405-260.

Ausländeramt: Bitte buchen Sie per Mail an 
auslaenderwesen@weingarten-online.de einen 
Termin oder rufen Sie unter der Nummer 0751 
/ 405-164 an.
Auch für das Sachgebiet Mahnwesen in der 
Schützenstraße 3/1 ist eine vorherige Terminver-
einbarung unter www.terminland.eu/weingarten 
oder den Telefonnummern 0751 / 405-135 oder 
-136 verpflichtend.
 
Die BürgerInfo im Rathaus, Kirchstraße 1, hat 
bereits ab 8.30 Uhr sowie an den Nachmittagen 
außer Mittwoch und Freitag von 14 bis 16 Uhr 
(Donnerstag zusätzlich bis 17.30 Uhr) geöffnet.
Außerdem ist die Verwaltung zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr. Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr. 
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 
Uhr sowie Freitag 8 bis 12 Uhr. 

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-

den Tages.
 
Freitag 
Apotheke im real, Franz-Beer-Straße 108, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 76 45 508
Schwanen-Apotheke, Saalplatz 5, 
88271 Wilhelmsdorf, Tel.-Nr. 07503 / 91 304 
  
Samstag 
St.-Gallus-Apotheke, Bodnegger Straße 4, 
88287 Grünkraut, Tel.-Nr. 0751 / 791 220 
  
Sonntag 
Welfen-Apotheke, Boschstraße 12, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 48 080 
  
Montag 
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 22 588 
  

Dienstag
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 0751 / 50 69 440
Rathausplatz-Apotheke, Hauptstraße 66, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525 / 60 150 
  
Mittwoch  
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 43 799
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525 / 923 120 
  
Donnerstag 
Apotheke im 14 Nothelfer, Ravensburger Straße 
35, 88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 56 11 110 
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag 
Kleintierpraxis Baienfurt 0751 / 56 040 808
Telefonische Anmeldung erforderlich

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Dienstag
Achtal-Apotheke,

Rathausplatz-Apotheke,

Mittwoch
Altdorf-Apotheke,

Schloss-Apotheke,

Donnerstag 
Apotheke im 14 Nothelfer, ger Straße 

1 110 

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag 
Kleintierpraxis Baienfurt 0751 / 56 040 808

Einladung zur  
Einwohnerversammlung  
Am Mittwoch, 22. März, findet um 18 Uhr eine Einwohnerversammlung 
im Welfensaal des Kultur- und Kongresszentrums statt. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger Weingartens, die sich über 
aktuelle Themen der Stadt informieren wollen beziehungsweise die diese 
Gelegenheit nutzen möchten, Anregungen und Fragen direkt an die Ver-

waltung zu richten. 
 
Die baden-württembergische Gemeindeordnung gibt vor, wichtige Angelegenhei-
ten der Stadt im Rahmen von Einwohnerversammlungen mit den Einwohnerin-
nen und Einwohnern zu erörtern. Die Einwohnerversammlung soll so die direkte 
Kommunikation zwischen Stadtverwaltung und Einwohnerschaft fördern und die 
Menschen über wichtige kommunale Angelegenheiten informieren. Auch bietet 
das Veranstaltungsformat eine gute Gelegenheit für Bürgerinnen und Bürger, mit 
der Stadtverwaltung in den direkten Austausch zu gehen. 
Am Mittwoch, 22. März, wird die nächste Einwohnerversammlung ab 18 Uhr 
im Kultur- und Kongresszentrum (KuKO) stattfinden. Nach einer Begrüßung 
durch Oberbürgermeister Clemens Moll soll im Anschluss über Themen wie die 
aktuelle Entwicklung des 14-Nothelfer-Areals, der Fortschritt bei den Martins-
höfen, die anstehenden Investitionen im Bildungsbereich sowie die Verbesserung 
des städtischen Haushaltes im Rahmen von Kurzvorträgen informiert und zum 
anschließenden Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern eingeladen werden. 
 

THEMEN DER WOCHE

Internationale Wochen  
gegen Rassismus 
Vom 20. März bis 2. April 2023 finden die Internationalen Wochen gegen 
Rassismus unter dem Motto „Bewegt gegen Rassismus“ statt und auch die 
Stadt Weingarten wird in Kooperation mit dem Sportverband vertreten sein. 
 
Sport verbindet, Sport ist bunt, Sport ist vielfältig – nicht ohne Grund stehen die 
diesjährigen Internationalen Wochen gegen Rassismus unter dem Motto „Bewegt 
gegen Rassismus“. 
Auch Weingarten wird in Kooperation mit dem Sportverband in diesem Jahr mit 
einer Aktion am deutschlandweiten Aktionstag, den 25. März, dabei sein und „in 
Bewegung“ ein starkes Zeichen gegen Rassismus setzen. Und welcher Ort eignet 
sich für solch eine Aktion besser, als der neu hergerichtete Waldsportpfad in Nes-
senreben, der im Rahmen eines interkulturellen Projekts und dank Fördermittel 
des Landes im vergangenen Jahr instandgesetzt wurde. 
Gemeinsam mit Oberbürgermeister Clemens Moll, einigen Leistungssportlerin-
nen und Leistungssportlern des Sportverbandes und natürlich Ihnen, den Bür-
gerinnen und Bürgern, soll der Waldsportpfad am 25. März offiziell zum Leben 
erweckt werden. 
Freuen Sie sich bereits heute auf bunte Mitmach-Stationen sowie auf tolle Prei-
se! (Mehr dazu dann in der kommenden Ausgabe). Natürlich sind alle Sport-
begeisterten auch neben dem Aktionstag eingeladen, den neuen Waldsportpfad 
auszuprobieren!  

Texte: Sabine Weisel
 

16. Schussental-Nordic- 
Walkathon am 30. April 
Am Sonntag, 30. April, führt der TV Weingarten 1861 e.V. den 16. Schus-

sental-Nordic-Walkathon durch. Nach 15 Jahren unter bewährter Führung 
von Rolf Wilhelm, dem ehemaligen Vorsitzenden des TVW, übernimmt nun 
Waltraud Rosenfelder die Leitung dieser attraktiven Walking-Veranstaltung 
für Jung und Alt.
 
Dabei lehnt sich das neue Organisationsteam an das bewährte Rezept von sport-
licher Bewegung an frischer Luft, kombiniert mit geselligem Beisammensein 
beim anschließenden Sportlerhock mit Tombola an. 
Begrüßt mit einem Starterpaket und eingestimmt durch aufwärmende Gymnastik, 
begeben sich die Sportlerinnen und Sportler auf eine abwechslungsreiche und 
landschaftlich sehr reizvolle Strecke durch den Landschaftspark Bodensee-Ober-
schwaben. Die Strecke bezieht nämlich sowohl den Rösslerweiher als auch den 
Stillen Bach mit ein und führt fast ausschließlich über Wald- und Wiesenwege 
durch das Lauratal wieder zurück zum Ziel ins Freibad. 
Dabei haben die Sportbegeisterten die Wahl zwischen vier Streckenlängen: Der 
VR Bank-Lauf, die mit gut 21 Kilometern längste Strecke, beginnt bereits um 9 
Uhr, während der Sport-Grimm-Lauf (10,5 km / 11 Uhr), der Welfen-Lauf (7 km 
/ 12 Uhr) und der Familienlauf (4 km / 11.30 Uhr) mit ihren unterschiedlichen 
Längen für jedes Alter und jeden Fitnessgrad die passende Herausforderung bieten. 
Nach getaner Arbeit können sich die Walkathonis mit Dinnete oder Pizza sowie 
Kaffee und Kuchen beim Sportlerhock im Eingangsbereich des Freibads stärken. 
Diejenigen, die ihre Startnummer nach dem Lauf abgeben, haben die Chance, 
einen der wertigen Preise aus der Tombola zu ergattern. 
Herzlichen Dank unseren zahlreichen Sponsoren, ohne die diese Veranstaltung 
nicht möglich wäre! 

Anmeldung
Die Anmeldung ist ab sofort unter www.turnverein-weingarten.de über walk- 
athon@turnverein-weingarten.de möglich. Barzahler können sich auch bei unse-
rem Partner Sport Grimm in der Fußgängerzone in Weingarten anmelden. 

Startgebühren
10 Euro bei Voranmeldung bis 23. April
12 Euro bei Anmeldung ab 24. April (per e-mail)
  3 Euro Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren
18 Euro Familie 

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Daher wichtig: Rüsten Sie sich 
und Ihre Kinder dem Wetter entsprechend aus. Wir freuen uns auf Sie und wün-
schen Ihnen jetzt schon einen wunderschönen Tag bei unserem 16. Schussen-
tal-Nordic-Walkathon! 
  

von links: Waltraud Rosenfelder, Irmgard Fehr, Gabi Haller und Petra Dude

Text: Waltraud Rosenfelder
Bild: TVW

ANKÜNDIGUNGEN
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AUTORENLESUNG 

Lesung zur Geschichte  
Oberschwabens im  
19. und 20. Jahrhundert 
In diesem dritten Band seiner »Geschichte Oberschwabens im 19. und 20. 
Jahrhundert« beleuchtet Dr. Peter Eitel den an Jahren kurzen, an Ereignis-

sen überreichen Zeitraum zwischen dem Ende des Ersten Weltkriegs 1918 
und der Gründung des Bundeslandes Baden-Württemberg 1952,  34 über-

wiegend schwierige Jahre, Jahre der Prüfungen und Konflikte.
 

KULTUR

Joseph Haydns beste Oper 
Uraufgeführt wurde „Lo Speziale“ – von vielen als Haydns beste Oper ge-

priesen! – 1768 zur Eröffnung des Opernhauses auf Schloss Esterhazy, wo 
der Komponist als Erster Kapellmeister dem Orchester vorstand. Auch Kai-
serin Maria Theresia besuchte eine der Aufführungen dieser Opera buffa, 
die von Ungarn aus ihren Siegeszug antrat.
 
Die lautten compagney BERLIN bringt 
das verwirrungsreiche Lustspiel von Jo-
seph Haydn (1732-1809) nun wieder in 
historischer Aufführungspraxis auf die 
Bühne. Ein aufwendiges Unterfangen, 
zumal der dritte Akt teilweise, aufgrund 
verschollener Noten, rekonstruiert wer-
den musste. Lückenlos vorhanden ist 
hingegen das Libretto dieser musika-
lischen Komödie nach Carlo Goldoni, 
die vom geschäftstüchtigen Apotheker 
Sempronio erzählt. Der hat ein Auge 
auf seine hübsche Ziehtochter Grilletta 
geworfen, spekuliert allerdings in erster 
Linie auf die üppige Mitgift. Mit dem 
Lebemann Volpino tritt bald ein Neben-
buhler auf den Plan. Eine Scharade der 
Täuschungen hebt an, in deren Zuge 
unversehens auch zwei türkische Edel-
leute in der Apotheke aufschlagen... 
So eingängig die Handlung ist, so he-
rausfordernd sind Joseph Haydns Ge-
sangspartien. Eine außergewöhnliche 
Besetzung muss ihm seinerzeit zur Ver-
fügung gestanden haben. Und so ist es 
auch in dieser Neuproduktion. 
  
Samstag, 11. März, um 19.30 Uhr 
Kultur- und Kongresszentrum Ober-

schwaben 
19 Uhr Einführung: Wolfgang Katsch-
ner 

Lo Speziale (Der Apotheker)   
Opera buffa von Joseph Haydn  
(1732-1809) 
Aufführung entsprechend der histori-
schen Aufführungspraxis des späten 18. 
Jahrhunderts 
Libretto nach Carlo Goldoni: in italie-
nischer Originalsprache mit deutschen 
Übertiteln 

lautten compagney BERLIN 
WOLFGANG KATSCHNER   musi-
kalische Leitung 
NILS NIEMANN   Regie 
  
TICKETS:  Abteilung Kultur und Tou-
rismus – Tourist-Information, Münster-
platz 1, Tel. 0751 / 405-232, akt@wein-
garten-online.de und www.reservix.de 
  
Text: Dr. Peter Hellmig
Bild: Maik Schuck
 

Mehr als ein Wort 
Seit zwei Wochen erstrahlt die große Kanzel in der Basilika von Fidel Sporer wieder in neuem Glanz. Es war ein weiter Weg von den schlichten Holzkäs-

ten des Mittelalters über die zart und fein geschnitzten Kanzeln der Renaissance bis zu jenen theatralischen Kanzeln des Barock, wo dem Wort Gottes 
die große Bühne gebaut wurde.
 

Erstmals wird hier für Oberschwaben 
ein Überblick über die politischen Ver-
werfungen und die wirtschaftliche Ent-
wicklung in den Jahren der »Weimarer 
Republik« 1919 bis 1933 geboten, mit 
einem besonderen Augenmerk auf den 
Aufstieg der NSDAP seit 1922, sodann 
über die zwölf lange Jahre dauernde 
NS-Herrschaft, durch die Deutschland 

in einen totalitären Parteistaat umge-
wandelt und der Zweite Weltkrieg be-
gonnen wurde. Der Verfolgung, Vertrei-
bung und Ermordung der jüdischen 
Bevölkerung und der Sinti wurde dabei 
besondere Aufmerksamkeit geschenkt. 
Dieses schlimmste Kapitel in der Ge-
schichte Oberschwabens im 20. Jahr-
hundert ist bisher ebenso wenig im Ge-
samtzusammenhang dargestellt worden 
wie Schrecken und Leid der Bevölke-
rung im Zweiten Weltkrieg sowie die 
ersten Nachkriegsjahre in Oberschwa-
ben, die sogenannte Besatzungszeit als 
das Erbe der NS-Herrschaft. 

Einladung zu einer Lesung:  
Mittwoch, 22. März 2023, 19 Uhr, 
Stadtmuseum im Schlössle Wein-

garten 
Tickets: 
Tourist-Information Weingarten, Müns-
terplatz 1
Tel. 0751 / 405-232, E-Mail:akt@ 
weingarten-online.de, www.reservix.de 
  
Text: Uwe Lohmann
Bild: Thorbecke Verlag

GEISTLICHES WORT

In Weingarten 
von unten 
a u f b a u e n d 
sind am Kan-
zelkorb die 
vier Evange-
listensymbole 
angebracht, 
darüber drei 
Medai l lons 
großer Pre-
digten: Jesus 
als Zwölfjäh-
riger im Tem-

pel, Jesus bei der Bergpredigt, Petrus 
bei seiner Pfingstpredigt und als Bekrö-
nung auf dem Schalldeckel der Prediger 
Johannes der Täufer. 

Für mich ist es immer reizvoll, die Dar-
stellungen an den Kanzeln zu betrach-
ten und festzustellen, warum da was 
wie zu sehen ist und welchen Bezug es 
zur biblisch-christlichen Verkündigung 
herzustellen versucht. So ist in Ettal die 
Krippe zu sehen, weil an Weihnachten 
Gottes Wort Fleisch annahm, in Zwie-
falten ist dargestellt, wie der Profet Eze-
chiel mit seiner Predigt totes Gebein 
wieder zum Leben erweckt, in Irsee ist 
die Kanzel zu einem Segelschiff gewor-
den, das von Gottes Wort angetrieben 
wird, und in St. Gallen ist es der gute 
Hirte, der sich um seine Tiere sorgt, sie 
ruft und sammelt. 
Schlicht und fast ein wenig kindlich 
scheint da jenes Lesepult zu sein, das 

ich in einer Dorfkirche entdeckte. Auch 
dieser Ambo hält seine Predigt – auch 
wenn kein Lektor liest, kein Prediger pre-
digt, kein Gottesdienst stattfindet. Er ist 
in Form jenes Gesprächs aus dem Johan-
nesevangelium gestaltet, das an diesem 
Sonntag in der katholischen Leseordnung 
vorgesehen ist: Jesus setzt sich an einen 
Brunnen. Und es kommt zu einer Begeg-
nung wie man bei uns auf einer Park-
bank zufällig ins Gespräch kommt. Jesus 
will nur ausruhen und die Frau will nur 
Wasser holen. Doch Jesu Wort führt in 
die Tiefe. Er belässt es nicht beim Small-
Talk. Aus dem Durst wird der Durst nach 
Leben und aus dem (Leitungs-)Wasser 
wird die Grundfrage nach dem Wasser 
des Lebens. Die Frau geht mit. Sie ant-

wortet nicht wie die Athener Paulus ab-
blitzen lassen: „Darüber wollen wir Dich 
ein anderes Mal hören.“ (Apg 17,33). 
Jesus sitzt an diesem Ambo da und lädt 
ein, bei ihm Platz zu nehmen.
Warum sollten wir das tun? Ein Kir-
chenlied gibt die Antwort: „Sprich du 
das Wort, das tröstet und befreit / und 
das uns führt in deinen großen Frie-
den.“ (GL 422, 3) 

Text und Bild: Pfarrer Ekkehard 
Schmid, Katholische Gesamtkirchen-
gemeinde 
  

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten finden 
Sie ab Seite 9. 
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Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum Ziel gesetzt und fortan möch-

ten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Seien Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen 
oder anderen Veranstaltung vorbei!

Gesundheitswirtschaft – in der Region und in Zukunft 
Anfang März hat die baden-württembergische Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut der Hochschule Ravensburg-Weingarten einen Besuch 
abgestattet und diskutierte dabei mit Vertretern der Hochschule und regionaler Unternehmen die Chancen und Herausforderungen der Gesundheitsin-

dustrie. 
 

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung redaktionell verändert.

HOCHSCHULSTADT

Die Ministerin folgte damit einer Ein-
ladung von Professor Dr. Axel Olaf 
Kern, Leiter des berufsbegleitenden 
Master-Studiengangs Management im 
Sozial- und Gesundheitswesen. Zu die-
sem Treffen waren ebenfalls zahlreiche 
Vertreter regionaler Unternehmen des 
Gesundheitssektors eingeladen. Neben 
dem Austausch zwischen Ministerium, 
Hochschule und Unternehmen ging es 
thematisch um die wirtschaftliche Be-
deutung des Gesundheitssektors in der 
Region sowie dessen Chancen und zu-
künftige Herausforderungen. 
Bei ihrem Besuch unterstrich Wirt-
schaftsministerin Nicole Hoffmeis-
ter-Kraut die Bedeutung der Hochschu-
len: „Es ist ein Alleinstellungsmerkmal 
unseres Landes, dass unsere Hochschu-
len die Anwendungsorientierung so 
stark umsetzen. Die Hochschulen für 
Angewandte Wissenschaften sind für 
Unternehmen wichtig und wertvoll.“ 
Die Antwort auf aktuelle sowie zukünf-
tige Herausforderungen sei Fortschritt: 
„Wir müssen unseren Fokus auf For-
schung und Innovation setzen“, sag-
te Hoffmeister-Kraut. Es liege großes 
Potenzial in der Gesundheitsindustrie, 
vor allem durch Digitalisierung und 
künstliche Intelligenz. Der regionale 
Gesundheitssektor müsse als Standort 
gestärkt und ausgebaut werden. Die 

Ministerin betonte ebenfalls die Wich-
tigkeit des direkten Kontakts zu den 
Unternehmen in der Region. Die Hoch-
schule mit ihren Studierenden und die 
Unternehmen mit ihren Mitarbeitenden 

– „Sie alle tragen zur Innovation unse-
res Landes bei“, so Hoffmeister-Kraut 
weiter. „Wir brauchen funktionierende 
Netzwerke, wie Sie es hier leben.“ 

Verknüpfung von Lehre, Forschung 
und Praxis  
Zuvor stellten Axel Olaf Kern und Pro-
fessor Dr. Jan-Marc Hodek, Leiter des 
Bachelor-Studiengangs Gesundheit-
sökonomie, das Studienangebot im 
Bereich Soziales vor. Die sieben Stu-
diengänge der Fakultät für Soziale Ar-
beit, Gesundheit und Pflege seien alle 
hoch gesellschaftsrelevant, so Hodek. 
Die RWU stehe für praxisnahe Lehre, 
auch in den sozialen Studiengängen. 
Das bedeute konkret: Die Studierenden 
haben schon während ihres Studiums 
die Chance, sich in der regionalen Ge-
sundheitswirtschaft zu vernetzen. Es 
sei wichtig, dass sie nach dem Studium 
als Arbeitskräfte in der Region blieben. 
„Unsere Absolventinnen und Absolven-

ten stiften somit einen Mehrwert für das 
Land Baden-Württemberg“, erläuterte 
Hodek. 
Gesundheit und Ökonomie schließen 
sich nicht aus, was auch der berufs-
begleitende Master Management im 
Sozial- und Gesundheitswesen zeigt: 
Aktuelle soziale und gesundheitliche 
Themen sowie Entwicklungen seien 
eng mit den ökonomischen und ma-
nagementorientierten Aufgaben in der 
Sozial- und Gesundheitswirtschaft ver-
knüpft, so Studiendekan Kern. „Mit 
Blick auf zukünftige Herausforderun-
gen müssen wir uns mit der Frage be-
schäftigen, wie Gesundheitsversorgung 
in Zukunft aussehen soll. Wir müssen 
das Gesundheitswesen neu denken und 
zukünftige Arbeitskräfte auf einem sehr 
hohen Niveau ausbilden.“

Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut im Austausch über die Gesundheitswirtschaft in der Region und in 
der Zukunft. Bild: Vivian Missel 
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AUS DEN FRAKTIONEN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Radschnellweg - Lücke in W
Wie sagte doch Bürgermeister Günter A. Binder aus Baienfurt auf der Kundgebung zum Radschnellweg am 5. März in Weingarten: „Jeder ist eigentlich 
dafür, nur wenn es dann an die Planung geht, will keiner etwas aufgeben.“ (sinngemäß) 
 

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Stadt informiert die Bürgerin-

nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.
 
Straße: Haldenweg 16
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn und des Gehweges
Anlass: Stellen eines Baukrans für 
Dachsanierung
Zeitraum: bis 10. März 2023 
  
Straße: Herknerstraße 1
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Verlegung Glasfaserkabel im 
Auftrag der Deutschen Telekom
Zeitraum: 13. März bis 6. April 2023 
  
Straße: Bauernjörgstraße 14
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Abbruch der Gartenmauer
Zeitraum: bis 17. März 2023 
  
Straße: Gerbersteig zwischen St. 
Longinus-Straße und Einmündung 
Wilhelmstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Einbahnregelung / Zu-
lässige Fahrtrichtung: nach Norden 
(„bergauf“)
Anlass: Instandsetzung der Mauer
Zeitraum: 6. bis 24. März 2023
Umleitungsstrecke PKW: St.-Longi-
nus-Straße – Konrad-Huber-Straße 
– Heinrich-Schatz-Straße – Tunnel 
Münsterplatz – Ochsengasse – Um-
leitungsende
Umleitungsstrecke LKW: St.-Longi-
nus-Straße – Konrad-Huber-Straße 
– Schussenstraße – (linksweisend) – 
Waldseer Straße - Umleitungsende 
  
Straße: Blumenau/Ecke Nelkenweg
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Haltverbot
Anlass: KVS versetzen – TWS Ra-
vensburg
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  

Straße: Rosenstraße 12-16
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Zufahrt und Warteposition, 
Materialanlieferung
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  
Straße: Ravensburger Straße 10, 
Ecke Bleichestraße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone, 
Schachtöffnung
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  
Straße: Lazarettstraße 42
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  
Sperrstrecke: Spitalstraße 8-10
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Kranstellplatz, Materiallager, 
Arbeitsraum
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  
Straße: Schonisweilerstraße 11
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  
Straße: Reschenstraße 1
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Offene Bauweise zur Erweite-
rung eines KVZ
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  
Straße: Bauernjörgstraße 22
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Hauanschluss Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  
Straße: Franz-Beer-Straße 59
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs 
+ Haltverbot
Anlass: Aufstellen eines Baukrans
Zeitraum: bis 3. April 2023 
  

Straße: Ravensburger Straße 6
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 14. April 2023 
  
Straße: Torkelweg 21
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 14. April 2023 
  
Straße: Rosenstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
/ Halteverbot
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 15. April 2023 
  
Straße: Tobelstraße 6
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ Halteverbot
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 15. April 2023 
  
Straße: Baienfurter Straße 18
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum. bis 17. April 2023 
  
Straße: Friedhofstraße 15
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung + Haltverbot (3 Parkplätze Fried-
hof)
Anlass: Erdarbeiten vor KVS 506
Zeitraum: bis 24. April 2023 
  
Straße: Benzstraße 27
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
/ Halteverbot
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 28. April 2023 
  
Straße: Wagnerstraße 9
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Aufstellung Baukran
Zeitraum: bis 30. Mai 2023 
  
Straße: Bushaltestelle Krankenhaus 
beidseitig
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung

Anlass: Installation von DFI Anzei-
gern als Fahrgastinformation
Zeitraum: bis 30. Mai 2023 
  
Straße: Bushaltestelle Krankenhaus 
beidseitig
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Installation von DFI Anzei-
gern als Fahrgastinformation
Zeitraum: bis 30. Mai 2023 
  
Straße: Bushaltestelle Post beidsei-
tig
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Installation von DFI Anzei-
gern als Fahrgastinformation
Zeitraum: bis 30. Mai 2023 
  
Straße: Gartenstraße 16
Maßnahme: Vollsperrung des Geh-
wegs sowie der davorliegenden Park-
flächen
Anlass: Bauvorhaben Gartenstraße 16
Zeitraum: bis 30. Juni 2023 
  
Straße: Friedhofstraße 23-25
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Sanierung
Zeitraum: bis 31. Dezember 2023 
  
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027 
  
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist. 
  
Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

GEMEINDERAT

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Verwaltungsrates 
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsrates, findet am Montag, 13. März, ab 18 Uhr in den Räumlichkeiten des Kantinen-Gebäudes der  
Firma Schuler (Schussenstraße 9, 2. OG) statt. 
 
Inhaltlich wird es unter anderem um die Erweiterung der Arbeitsgruppe „Runder Tisch Friedhöfe“ sowie die Einführung des Doppelhaushaltes ab 2024 gehen. Die 
ausführliche Tagesordnung finden Sie im digitalen Bürgerinfoportal unter www.ratsinfo-weingarten.de/sessionnet/buergerinfo/info.php. 

Text: Sabine Weisel

MIGRA

Integrationsbeirat 
tagt am 16. März 
Der Weingartener Integrationsbeirat tagt in öffentlicher Sitzung am Donners
tag, 16. März, von 17 bis 19 Uhr in den Räumlichkeiten im Kornhaussaal. 

HOCHZEITEN

In der Zeit vom 1. bis 28. Februar 
wurden auf dem Standesamt Wein
garten sechs Eheschließungen beur
kundet; die schriftliche Einwilligung 
zur Veröffentlichung liegt vor.
 
11.02.2023
T
Benzstr

24.02.2023
Carmen Saleh und Marcelinus Löffler, 
Keplerstr
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AUS DEN FRAKTIONEN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Radschnellweg - Lücke in Weingarten? 
Wie sagte doch Bürgermeister Günter A. Binder aus Baienfurt auf der Kundgebung zum Radschnellweg am 5. März in Weingarten: „Jeder ist eigentlich 
dafür, nur wenn es dann an die Planung geht, will keiner etwas aufgeben.“ (sinngemäß) 
 
Warum sollte bei uns nicht gehen, was in 
Dänemark zum Beispiel Standard ist und 
auch in vielen Städten Europas eine Selbst-
verständlichkeit? Kann es sein, dass wir 
so Auto-hörig sind? Dabei haben wir doch 
schon eine ideale Strecke: Unsere Stadtau-
tobahn, die derzeit Weingarten in zwei 
Hälften teilt. Alle anderen Trassen müsste 
Weingarten selbst finanzieren – utopisch. 
Deren Umbau aber würde das Land finan-

zieren. Dass der Verkehr dann trotzdem 
noch reibungslos fließt und kein größeres 
Stau-Aufkommen zu befürchten ist, wenn 
diese Straße nicht vierspurig ist, hat die Ver-
gangenheit mit den verschiedensten ein-
spurigen Sperrungen bewiesen. Zu viele 
Ampeln, die den Verkehrsfluss behindern 
oder Einmündungen, welche die Radfahrer 
gefährden könnten? Die wenigsten Ampeln 
bräuchte es eigentlich. Es braucht nur etwas 

Phantasie und guten Willen, um Lösungen 
zu finden. Wenn sogar CDU-Frontmann 
August Schuler in seinem Grußwort den 
Bürger*innen empfiehlt, bei den anste-
henden Kommunalwahlen die Gemein-
derät*innen darauf zu prüfen, ob sie den 
Radschnellweg unterstützen, so scheint da 
ein hochinteressanter Wandel im Denken 
stattzufinden. „Die Worte hör ich wohl, al-
lein mir fehlt (noch) der Glaube.“ (Goethe, 

Faust) Die im Rat anstehenden Diskussi-
onen und Abstimmungen werden die Na-
gelprobe liefern. Wir GRÜNEN jedenfalls 
stehen zu der vom Regionalverband Boden-
see-Oberschwaben vorgeschlagenen Route 
durch Weingarten mit der Neugestaltung 
der Waldseer Straße. 

Text: Alexander Jürgens für die Frakti-
on Bündnis 90 / Die GRÜNEN

MIGRATION UND INTEGRATION

Integrationsbeirat  
tagt am 16. März 
Der Weingartener Integrationsbeirat tagt in öffentlicher Sitzung am Donners-
tag, 16. März, von 17 bis 19 Uhr in den Räumlichkeiten im Kornhaussaal. 

In den Sitzungen des Integrationsbeirats 
findet der Dialog zwischen den Menschen 
mit Migrationshintergrund, der Kommu-
nalpolitik sowie den Trägern der Integrati-
onsarbeit statt. Am 16. März trifft sich das 
Gremium ab 17 Uhr in den Räumen des 
Kornhauses in der Karlstraße 28 (zweites 
Obergeschoss). Neben aktuellen Berichten 

aus den örtlichen Migrantenselbstorgani-
sationen werden insbesondere die aktuelle 
Entwicklung im Flüchtlingsbereich sowie 
die Vergabe von Fördermitteln aus dem 
Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 
Themen sein. 

Text: Sabine Weisel

AUS DEM STANDESAMT

HOCHZEITEN

In der Zeit vom 1. bis 28. Februar 
wurden auf dem Standesamt Wein-

garten sechs Eheschließungen beur-

kundet; die schriftliche Einwilligung 
zur Veröffentlichung liegt vor.
 
11.02.2023 
Thomas Hirsch und Jessica Mass, 
Benzstr. 30, 88250 Weingarten 

24.02.2023 
Carmen Saleh und Marcelinus Löffler, 
Keplerstr. 5, 88250 Weingarten
 

VERSTORBEN

In der Zeit vom 1. bis zum 28. Feb-

ruar wurden auf dem Standesamt 
Weingarten 18 Sterbefälle beurkun-

det; die schriftliche Einwilligung zur 
Veröffentlichung liegt vor.
 
24.01.2023 
Maria Paul, geb. Geng
St.-Konrad-Str. 2, 88250 Weingarten 

05.02.2023 
Hildegard Speth, geb. Mahler
Baienfurter Str. 35, 88250 Weingarten 

10.02.2023 
Betzle, Gebhard
Kolpingstr. 5, 88250 Weingarten 

10.02.2023 
Steinhauser, Gerhard Günter
Eythstr. 4, 88250 Weingarten 

12.02.2023 
Weiland Ingeborg, geb. Kindler
Nelkenweg 7, 88250 Weingarten 

14.02.2023 
Kress Barbara, geb. Henger
Dieselstr. 3, 88250 Weingarten

FUNDAMT

Fahrradversteigerung  
Am 20. April findet um 15 Uhr auf dem Gelände des städtischen Baubetriebs-

hofes, Lägelerstraße 108, eine Fahrradversteigerung statt.
 
Zur Versteigerung kommen rund 70 Fundfahrräder, die in Weingarten aufgefun-
den und von ihren Besitzern nicht abgeholt worden sind. Hiermit werden die 
Berechtigten gemäß § 980 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) aufgefordert, ihre 
Rechte bis Mittwoch, 19. April 2023, geltend zu machen. 

Text: Fundamt

BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Ist Ihr Ausweis oder Pass  
noch gültig? 
Personalausweise und Reisepässe werden nicht mehr verlängert. Das Pas-

samt bittet Sie daher, Anträge auf Neuausstellung eines Ausweises oder Pas-

ses rechtzeitig zu stellen. Die Bearbeitungszeit bei der Bundesdruckerei in 
Berlin beträgt derzeit bis zu fünf Wochen.
 
Terminvereinbarung
Bitte kommen Sie nicht spontan vor-
bei, sondern vereinbaren einen Ter-
min: Diesen können Sie mit wenigen 
Klicks über unser Online-Buchungssys-
tem unter www.terminland.eu/weingar-
ten/ oder telefonisch unter der Nummer 
0751 / 405-260 buchen. Gebuchte Ter-
mine finden derzeit in der Zeppelinstra-
ße 3-5 statt. 

Reisepass
Reisepässe werden nur auf persönli-
chen Antrag ausgestellt. Antragstel-
ler, die das 24. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben, erhalten einen Rei-
sepass mit einer Gültigkeitsdauer von 
sechs   Jahren.  Antragsteller über 24 
Jahre erhalten einen Reisepass mit ei-
ner Gültigkeit von zehn  Jahren. Zur 
Beantragung benötigen wir ein neues 
biometrisches Lichtbild und Ihr bishe-

riges Reisedokument. Die Gebühren 
betragen bei Personen bis zum 24. Le-
bensjahr 37,50 Euro, bei Personen ab 
dem 24. Lebensjahr fallen 60 Euro an. 
Bei Personen unter 18 Jahre benötigen 
wir die Unterschrift beider Elternteile. 
Das Formular dafür – die sogenannte 
„Zustimmungserklärung“ – finden Sie 
zum Ausfüllen vorab auf unserer Web-
site www.weingarten-online.de/formu-
lare unter dem Punkt „Personalausweis 
& Pass“. 

Personalausweis
Personalausweise werden nur auf per-
sönlichen Antrag ausgestellt. Antrag-
steller, die das 24. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, erhalten einen 
Personalausweis mit einer Gültigkeits-
dauer von sechs Jahren. 
Antragsteller über 24 Jahre erhalten 
einen Personalausweis mit einer Gül-
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tigkeitsdauer von zehn Jahren. Zur 
Beantragung eines Personalausweises 
benötigen wir ein neues biometrisches 
Lichtbild und Ihren bisherigen Perso-
nalausweis. Bei Kindern bis 16 Jahre ist 
außerdem die Unterschrift beider Eltern-
teile mitzubringen. Das Formular dafür 
– die „Zustimmungserklärung“ – finden 
Sie zum Ausfüllen zu Hause auf unserer 
Website www.weingarten-online.de/for-
mulare unter dem Punkt „Personalaus-
weis & Pass“. Die Gebühren betragen 

bei Personen bis zum 24. Lebensjahr 
22,80 Euro, bei Personen ab dem 24. 
Lebensjahr fallen 37 Euro an.  

Kinderreisepass
Kinderreisepässe werden immer nur 
für ein Jahr ausgestellt, es besteht je-
doch die Möglichkeit, den Kinderreise-
pass vor Ablauf der Gültigkeit wieder 
um ein Jahr zu verlängern – allerdings 
maximal bis zum zwölften Lebensjahr. 
Für die Neubeantragung sowie für die 

Beantragung einer Verlängerung benö-
tigen wir immer ein aktuelles biome-
trisches Lichtbild des Kindes ebenso 
wie die Unterschrift beider Elternteile. 
Das Formular hierfür – „die Zustim-
mungserklärung“ – finden Sie zum 
Ausfüllen vorab auf unserer Website 
www.weingarten-online.de/formula-
re unter „Personalausweise & Pass“. 
Es ist unbedingt erforderlich, Ihr Kind 
zur Antragsstellung mitzubringen. Die 
Ausstellung, sowie die Verlängerung 

des Kinderreisepasses beträgt ca. zwei 
Werktage, sofern alle Unterlagen und 
Unterschriften vollständig vorliegen. 
Die Gebühr für einen neuen Kinderrei-
sepass beträgt 13 Euro. Für die Verlän-
gerung eines Kinderreisepasses fallen 
sechs Euro an. Es jederzeit möglich, 
auch einen Personalausweis für Kin-
der beantragen zu lassen – dieser hat 
eine Gültigkeitsdauer von sechs Jahren. 

Text: Ihre Passbehörde

STEUERN UND ABGABEN

Gartenabfallannahmestelle 
öf
Die Grünmüllannahmestelle in der Talstraße hat ab Samstag, den 18. März, 
wieder für Sie geöffnet. 

JUGENDGEMEINDERAT

Spenden für „Kick-Käfig“  
Bitte unterstützen Sie das Projekt des Jugendgemeinderates!
 
Der Jugendgemeinderat, die politische 
Vertretung aller Jugendlichen in Wein-
garten seit seiner Gründung 1985, en-
gagiert sich bereits seit 2017 für den 
Bau eines sogenannten Kick-Käfigs. 
Der Gemeinderat hat dem Jugendge-
meinderat seine Unterstützung zuge-
sagt. Die Umsetzung des Projekts ist 
für das Jahr 2023 vorgesehen. 

Definition Minispielfeld (Kick-Käfig)
Den Begriff „Kick-Käfig“ oder „Mini-
spielfeld“ definieren die UEFA und der 
DFB als ein modernes Fußball-Klein-
spielfeld, das mit einem mit Gummigra-
nulat gefülltem Kunststoffrasen inklusive 
einer elastischen Tragschicht sowie mit 
Banden mit integrierten Toren ausgestat-
tet ist. Der Kick-Käfig in Weingarten soll 
ein 20 auf 13 Meter großes Spielfeld ent-
halten. Der Kick-Käfig regt zur Interak-
tion, Begegnung, Kommunikation und 
konstruktiven Auseinandersetzung zwi-
schen verschiedenen Gruppen in Wein-
garten an. Zudem bewirkt der Kick-Käfig 
die Sensibilisierung des Gemeinwesens 
für die Interessen und Bedürfnisse von 
Kindern und Jugendlichen. 

Nun kommen Sie ins Spiel!
Bei Gesamtkosten von etwa 150.000 
Euro und einem städtischen Anteil von 
50.000 Euro sollen 100.000 Euro mittels 
Spenden beziehungsweise Bandenwer-
bung akquiriert werden. Knapp 40.000 

Euro an Spenden sind bereits bei der Stadt 
eingegangen, darunter jüngst eine Spende 
von 5.000 Euro des Rotary Clubs Ravens-
burg-Weingarten. Nun suchen wir auch 
Sie als Sponsor und Förderer. Wir freuen 
uns, wenn Sie uns unterstützen! 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Einzelspenden sind unter dem Betreff 
„Spende Kick-Käfig“ an das Konto der 
Stadtverwaltung Weingarten bei der 
VR Bank Ravensburg-Weingarten eG
IBAN: DE85 6506 2577 0800 2380 01
BIC: GENODES1RRV zu richten. 
Ab einer Spende von 500 Euro gibt es 
die Möglichkeit, einen Platz auf der 
Spendentafel zu erhalten. Bitte über-
senden Sie uns dafür Ihr Logo als Vek-
tordatei oder Ihren Namen an untenste-
hende Kontaktdaten. Auf Wunsch wird 
eine Spendenbescheinigung ausgestellt. 
Auch eine Bandenwerbung auf der 
Spielfeldumrandung ist möglich (bei-
spielsweise ein Meter Bande für 2.000 
Euro während der gesamten Standzeit). 
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an 
die Geschäftsstelle Gremien, 0751 / 405-
234 oder 0751 / 405-112 beziehungs-
weise gremien@weingarten-online.de. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen bis-
herigen Unterstützern und freuen uns 
auf weitere großzügige Unterstützer. 
  
Text: Alexandra Sailer
Bild: www.minispielfeld.de

EHRENAMT

Schöffen gesucht! 
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und Jugendschöf-
fen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. Bewerben Sie sich jetzt!

Gesucht werden in Weingarten Frau-
en und Männer, die als ehrenamtliche 
Richterinnen und Richter an Straf-
verfahren teilnehmen. Das deutsche 
Strafverfahrensrecht bezeichnet sie als 
„Schöffinnen“ oder „Schöffen“. Bewer-
bungen werden bis zum 12. April 2023 
entgegengenommen.

Unter einem Schöffen versteht man ei-
nen ehrenamtlichen Richter, der – ohne 
eine juristische Ausbildung zu haben 
– während der Hauptverhandlung ein 
Richteramt in vollem Umfang und 
mit gleichem Stimmrecht wie ein Be-
rufsrichter bekleidet. Gemeinsam mit 
dem Berufsrichter entscheiden sie über 
Schuld und Strafe des Angeklagten. 
Die Beteiligung von ehrenamtlichen 
Laienrichtern in der Strafjustiz ist ein 
wichtiges Element des demokratischen 
Rechtsstaates. Sie stärkt das Vertrauen 
der Bürger in die Strafjustiz und trägt zu 
einer Rechtsprechung bei, die lebens-
nah ist. Die Schöffen bilden in dieser 
Weise ein Bindeglied zwischen Staat 
und Bürger. 
 
Wer kann sich bewerben? 
Die Bewerberinnen und Bewerber für 
das Schöffenamt müssen die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen und in 
Weingarten wohnhaft sein. Sie müs-
sen bei Beginn der Amtsperiode, dem 
1. April 2024, mindestens 25 Jahre und 
höchstens 69 Jahre alt sein. Außerdem 
müssen sie die deutsche Sprache aus-
reichend beherrschen. Jugendschöffen 
sollten außerdem Erfahrungen im Be-
reich der Jugenderziehung mitbringen. 

Schöffinnen und Schöffen üben eine 
verantwortungsvolle Tätigkeit aus, da 
ein Urteil immer ein Eingriff in das Le-
ben eines anderen Menschen bedeutet. 
Daher müssen die Bewerberinnen und 
Bewerber ein hohes Maß an Unpartei-
lichkeit, Selbstständigkeit und Urteils-
vermögen, aber auch geistige Beweg-
lichkeit und – wegen der anstrengenden 
Tätigkeit in der strafgerichtlichen 
Hauptverhandlung – körperliche Eig-
nung mitbringen. Juristische Kenntnis-
se sind nicht erforderlich. 

Wie läuft die Wahl ab? 
Die Stadtverwaltung bittet alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger, sich 
bis zum 12. April 2023 über die Be-
werbungsformulare zu bewerben. Diese 
finden Sie auf der städtischen Home-
page oder in der BürgerInfo im Erdge-
schoss des Rathauses, Kirchstraße 1. Der 
Gemeinderat beschließt daraufhin eine 
Vorschlagsliste, die nach einer öffentli-
chen Auflegung an das Amtsgericht Ra-
vensburg übermittelt wird. Dort werden 
die Schöffinnen und Schöffen gewählt. 
Die Bewerbungen für das Amt als Ju-
gendschöffinoder Jugendschöffe wer-
den an den Jugendhilfeausschuss des Ju-
gendamts Ravensburg übermittelt. 

Weitere Informationen finden Sie auf 
der städtischen Homepage unter www.
weingarten-online.de/schoeffen oder te-
lefonisch unter 0751 / 405-249. 
 
Text: Janine Fischer 
  

 Abgabezeiten 
Talstraße sind: 
• mittwochs von 13 bis 17 Uhr
• freitags von 13 bis 17 Uhr
• samstags von 1

Angenommen werden Baum-, Hecken-
und Rasenschnit
Pflanzenreste. 
Nicht angenommen werden insbe
sonde
te, Kunststoffschnüre, Küchenabfälle, 
Ka
sowie behandeltes Holz, 
und Äste
sechs 
lie
liefern. 
B
baumzünsler befallenes Grüngut nicht 
in der 

Ökumenischer Kanzeltausch 
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STEUERN UND ABGABEN

Gartenabfallannahmestelle 
öffnet 
Die Grünmüllannahmestelle in der Talstraße hat ab Samstag, den 18. März, 
wieder für Sie geöffnet. 

 Abgabezeiten für Gartenabfälle in der 
Talstraße sind: 
• mittwochs von 13 bis 17 Uhr
• freitags von 13 bis 17 Uhr
• samstags von 11 bis 17 Uhr 

Angenommen werden Baum-, Hecken- 
und Rasenschnitt, Laub, Blumen- und 
Pflanzenreste. 
Nicht angenommen werden insbe-
sondere Blumentöpfe, Steine, Dräh-
te, Kunststoffschnüre, Küchenabfälle, 
Katzenstreu und ähnliche Gegenstände 
sowie behandeltes Holz, Wurzelstöcke 
und Äste ab einem Durchmesser von 
sechs Zentimetern. Gewerbliche An-
lieferer dürfen ihre Abfälle nicht ab-
liefern. 
Bitte beachten Sie, dass vom Buchs-
baumzünsler befallenes Grüngut nicht 
in der Talstraße abgegeben werden darf, 

sondern ausschließlich in den kreisei-
genen Entsorgungszentren in Ravens-
burg-Gutenfurt und Wangen-Obermoo-
weiler. Die vom Buchsbaumzünsler 
befallenen Pflanzen müssen bei der 
Abgabe gut verpackt sein, beispiels-
weise in Kunststoffsäcken. Darüber hi-
naus haben Sie die Möglichkeit, Ihren 
Grünmüll das ganze Jahr über kosten-
los im Entsorgungszentrum in Ravens-
burg-Gutenfurt abzugeben. 

Die Öffnungszeiten für das Entsor-
gungszentrum in Ravensburg-Guten-
furt lauten:
Montag bis Freitag: 7.30 bis 12 Uhr und 
13 bis 16.30 Uhr
Samstag: 8.30 bis 11.30 Uhr 

Text: Stefan Vowinkel 

FAMILIE UND SOZIALES

Informationsnachmittag für 
Senioren am 21. März 
Am Dienstag, 21. März, findet um 14 Uhr im Gemeindehaus St. Maria zum 
30. Mal der Informationsnachmittag für Senioren statt. Hierzu laden die 
Stadtverwaltung, die Kirchengemeinden und der Stadtseniorenrat ein. 
 
Diesen Monat jährt sich die Informa-
tionsveranstaltung für alle Interessier-
ten ab etwa 50 Jahren zum 30. Mal in 
Weingarten. Auf Initiative des damali-
gen Seniorenforums und auf Wunsch 
der älteren Einwohnerinnen und Ein-
wohner Weingartens entstand 1993 die 
Veranstaltungsreihe mit dem Titel „Äl-
ter werden in Weingarten“. 
Diese Veranstaltung informiert nicht 
nur gezielt zum Thema „älter werden“, 
sondern bringt auch Bürgerinnen und 
Bürger zum Austausch zusammen. 
Etwa 120 bis 180 Teilnehmer finden 
sich so jedes Jahr zum Informations-
nachmittag ein, der stets von einem 
bunten Rahmenprogramm beglei-
tet wird. Zur Begrüßung wird Pfarrer 
Stephan Günzler das Programm des 
Nachmittages vorstellen. 

Daraufhin richtet Oberbürgermeister 
Clemens Moll einige Worte über die 
aktuellen Entwicklungen der Stadt an 
die Teilnehmer. Anschließend findet 
die Vorstellung des neuen Stadtsenio-
renrates von Weingarten statt. Für mu-
sikalische Begleitung sorgt in diesem 
Jahr die Band „Pflegestufe Null“ mit 
Jazz-Standards, Schlager und Satire. 
Zwischen 15 und 15.45 Uhr wird es 
eine Kaffeepause geben, um den Teil-
nehmern die Möglichkeit zu geben, 
sich untereinander auszutauschen. De-
kan Ekkehard Schmid schließt die Ver-
anstaltung um 16.30 Uhr mit einigen 
Schlussworten.
 
Text: Jara Meisl 
  

Ökumenischer Kanzeltausch 

KIRCHE IM BLICK

ÖKUMENE IN WEINGARTEN

Das Wochenende vom 11./12. März ha-
ben wir als Wochenende für den öku-
menischen Kanzeltausch festgelegt. 
Kanzeltausch bedeutet: Evangelische 

Prediger predigen in katholischen Kir-
chen und umgekehrt. Zur Sprache kom-
men Texte der Apostelgeschichte, in 
denen es um die christliche Kirche in 
ihren Anfängen geht, um grundsätzli-
che inhaltliche und strukturelle Fragen, 
die auch für heutige Themen der Kir-
chenentwicklung fruchtbar gemacht 
werden können. Sie sind herzlich ein-
geladen. 

Die Gottesdienste im Einzelnen, je-
weils mit den Personen, die die Pre-
digt halten:

Samstag, 11. März:
Heilig Geist, 18.30 Uhr, Pfr. Günzler.

Sonntag, 12. März:
St. Maria 10.30 Uhr, Pfr. Günzler.
Basilika: 9 Uhr und 18.30 Uhr mit dem 
Posaunenchor, Pfr. Erstling

Evangelische Stadtkirche: 9.30 Uhr, 
Pastoralreferent A. Sontheimer

Dienstag, 14. März
St. Maria 18.30 Uhr, Pfr. Erstling
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GOTTESDIENSTORDNUNG

Film und VKATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Samstag, 11. März 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
18.30 Uhr Hl. Geist Vorabendmesse mit 
Kanzeltausch zur ökumenische Bibel-
woche 
  
Sonntag, 12. März, 3. Fastensonntag 
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier mit 
Kanzeltausch zur ökumenischen Bi-
belwoche 
9 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier in 
deutscher und ungarischer Sprache 
(siehe Artikel) 
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefei-
er mit Kanzeltausch zur ökumenische 
Bibelwoche, musikalisch mitgestaltet 
vom Kirchenchor 
12 Uhr St. Maria: Taufe des Kindes 
Noah Frederick James 

14 Uhr Kreuzwegandacht auf dem 
Kreuzberg. Wir treffen uns bei jeder 
Witterung vor der Aussegnungshalle. 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit 
Kanzeltausch zur ökumenischen Bibel-
woche mit dem ev. Posaunenchor 
  
Montag, 13. März 
18 Uhr Hl. Geist: Schweigemeditation 
(bis 18.30 Uhr) 
18.30 Uhr Hl. Geist:   Schweigemedit-
ation (bis 19.00 Uhr) 
  
Dienstag,  14.  März 
18.30 Uhr Basilika: Vorabendmesse 
zum Gedenktag des hl. Longinus, an-
schließend Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse mit 
Kanzeltausch zur ökumenischen Bibel-
woche 
  
Mittwoch, 15. März, Hl. Longinus 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse, an-
schließend Eucharistische Anbetung 
  
Donnerstag, 16. März 
Heute keine  Schülermesse in der Ba-
silika und in St. Maria 
  

Freitag, 17. März, Hl. Patrick 
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 18. März 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
  
Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18.00 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 
  
Beerdigungsdienst: 
vom 10.03. – 17.03.: Pastoralreferent 
Artur Sontheimer, Telefon: 0751 / 56 
191 313 
vom 21.03. – 24.03.: Pfarrvikar Marco 
Rodriguez, Telefon: 0751 / 95 126 904 
  

MESSINTENTIONEN

Basilika: 
Dienstag, 14.03.: Gedenken: Josef 
Föhr, Walter Haag 
Freitag, 17.03.: Jahrtag: Wennemar 
von Fürstenberg, Ruth Hartwig, Aga-
the Pfleghar; Gedenken: Pia und Josef 
Angele, Hans Mösle, Josef Föhr 
  
St. Maria: 
Dienstag, 14.03.: Gedenken für: Pius 
und Ida Wolf mit verstorbenen Ange-
hörigen; Martha Horn; Klara Schmid; 
Maria Schoepe; Josef und Ludwina Wi-
libald; Jürgen Kretz 
  
Hl. Geist: 
Samstag, 11.03.: Jahrtag für: Alex Ba-
but. Gedenken für: Rosalia und Wende-
lin Rotter; Franciska Rotter und Maria 
Isidora Wieland 
Samstag, 18.03.: Gedenken für: Chris-
tina Brul
 

SEELSORGEEINHEIT

Ma(h)l Zeit – Warmes für Herz und Magen 
Jeden Mittwoch zwischen 12 und 13 Uhr sind Sie herzlich eingeladen, in netter Atmosphäre ein frisch zubereitetes, sehr günstiges Mittagessen im Gemein-

dehaus St. Martin in der Irmentrudstraße 12 zu genießen, ohne selber zu Hause kochen zu müssen.
 

Der Preis für 
das hochwerti-
ge Mittages-
sen beträgt 3 
Euro, Kaffee 

und Kuchen gibt es dann noch für 1 
Euro. 
Um den Mittagstisch langfristig günstig 
anbieten zu können, ist die Gesamtkir-
chengemeinde für Spenden dankbar. 
Sie können Ihre Spende auf das Konto 
der Kirchengemeinde St. Martin bei der 
Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE56 6505 0110 0101 1031 
43. unter dem Stichwort „Ma(h)lZeit“ 
überweisen. 
Falls Sie eine Spendenbescheinigung 
benötigen (ab 50 Euro), ist dabei die 
Angabe von Namen und Adresse nö-
tig. Außerdem können Sie Ihre Unter-
stützung direkt in den Pfarrämtern der 
katholischen Gesamtkirchengemeinde, 
in Strobels Lädele oder bei der „Ma(h)
lZeit“ abgeben. Wenn Sie anderen die-
se „Ma(h)lZeit“ ermöglichen möchten, 
können Sie auch Gutscheine für dieses 

Mittagessen im Wert von je 4 Euro er-
werben und diese verschenken. 
Im Mittelpunkt des Mittagstisches steht 
das gesellige Miteinander, bei dem sich 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, 
Religion und Kultur und unabhängig 
vom persönlichen Einkommen treffen 
und austauschen. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie 
die „Ma(h)lZeit“ in einer netten Tisch-
gemeinschaft mit anderen Menschen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Ma(h)lZeit-Team 

Text: Monika Gröber 
Bild: Tina Kiechle 

E
bl
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GOTTESDIENSTE
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Sonntag, 12. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit ökume-

nischem Kanzeltausch, Stadtkirche 
(Predigt: Pastoralreferent A. Sonthei-

mer, Liturgie: Pfr. Gamerdinger) an-
schließend Kirchencafé 

Sonntag, 19. März
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Gamerdinger), anschließend Tauf-
gottesdienst (Pfr. Günzler)
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Gamerdinger) 

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Nachmittag für die ältere  
Generation 
Dienstag, 14. März
Um 14.30 Uhr Nachmittag für die ältere 
Generation (katholisches Gemeinde-
haus Heilig Geist, Weingarten). Thema: 
„Weltgebetstagland Taiwan“ mit Lie-
selotte Schnürer. Wir laden Sie herzlich 

ein, in gemütlicher Runde bei Kaffee 
und leckeren selbstgebackenen Kuchen 
miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Seniorenteam Weingarten

Aus den Gemeindegruppen 
Basisbibel lesen:  Am nächsten Montag, 13. März, lesen wir weiter bei Hiob 22. 
Immer montags, 16 Uhr, im Gemeindehaus. 
 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 0751 / 45 412, und Andreas Schulz

AGENDATREFF OBERSTADT

Einladung zu Strickkurs  
und Stricktreff 
Der nächste Termin für die neue Strickgruppe mit Anleitungen zum Stricken 
von Socken, Pullovern, Norwegermustern und  Röcken im AgendaTREFF 
findet am 16. März statt.
 

BÜRGERSCHAFTLICHES  
ENGAGEMENT

Der Strickkurs richtet sich an Anfänger, 
der Stricktreff an Fortgeschrittene. Je-
der und jede kann vorbeischauen, Inte-
resse kundtun und stricken. Bitte bringt 
für Euch Wolle und Stricknadeln mit. 
Ihr könnt auch ohne Wolle und Strick-
nadeln kommen und mit der Wolle, die 
im AgendaTREFF zur Verfügung steht, 
rumprobieren. 

Ort: AgendaTREFF Oberstadt, 
Richard-Mayer-Straße 5
Termin: Donnerstag, 16. März, 
von 15 bis 17.30 Uhr
Anfragen bei Doris Dollinger, Telefon 
0751 / 95 875 906 

Text: Doris Dollinger
 

Neue Gemälde-Ausstellung 
Toll! Passend zum Internationalen Frauentag am 8. März stellt die Künst-
lerin Silvia Greiner aus der Weingartener Oberstadt im AGENDAtreff für 
gut drei Monate Gemälde mit Frauenbildern aus. 
 
Die Ausstellung kann während des 
Frauentreffs am Donnerstag zwischen 
9 und 11.30 Uhr sowie während des 
Freitags-Cafés zwischen 11 und 13 Uhr 
besichtigt werden. Dankeschön! 
Und ein großes Dankeschön geht auch 
an die Künstlerin Christa Welle-Leb-
herz aus Vogt, die bis vergangene Wo-
che ihre wunderschönen Aquarelle vom 
Bodensee und aus Italien im AGEN-
DAtreff aufgehängt hatte. 
Bilder, egal welcher Art, Stil, Richtung 
schaffen ein harmonisches Raumgefühl 
und gefallen den Besucherinnen und 

Besuchern immer besonders gut. Auch 
hier gilt: Dankeschön! 
Zum 25-Jahr-Jubiläum der Gruppe 
„Bürger in Kontakt“ (BiK) im Juni 
dieses Jahres bereiten dessen genia-
le Künstlerinnen und Künstler eine 
besondere Ausstellung vor, die dann 
im AGENDAtreff zu sehen ist (Aus-
hang). Wunderbar, wir freuen uns da-
rauf! Kommen Sie doch vorbei zum 
Gucken und Staunen... 

Text: Gudrun Baier, AGENDAtreff
 

STADTSENIORENRAT WEINGARTEN

„Sozialer Fahrdienst“  
als Pilotprojekt? 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
seit kurzer Zeit beschäftigt sich der 
Stadtseniorenrat Weingarten (SSRW) 
mit der Idee eines „Sozialen Fahrdiens-
tes“ für Personen in Weingarten, die 
nicht mehr selber mit dem Auto fahren 
können und deren Mobilität dadurch 
eingeschränkt ist, beispielsweise für 
Einkäufe, Arztbesuche oder auch Be-
hördengänge. Bevor dieser Fahrdienst 

eingerichtet werden kann, müssen 
wichtige Fragen beantwortet werden: 
Können Sie sich vorstellen, mit Ihrem 
Auto an diesem Fahrdienst (Fahrten nur 
tagsüber von Montag bis Freitag) teil-
zunehmen? 
Und wie möchten Sie an diesem Fahr-
dienst teilnehmen: Mit Ihrem eigenen 
Pkw, für den eine Dienstreisefahr-

FREUNDESKREIS MANTUA-WEINGAR

Nach Mantua zum 
Kammermusikfestival 
Der Freundeskreis Mantua-Weingarten bietet vom 1. bis 4. Juni eine Kul
turreise in die italienische Partnerstadt Mantua zum Kammermusikfestival 
„Trame Sonore“ an. Herzliche Einladung auch an Nichtmitglieder. Es sind 
noch Plätze frei.
 
Während des mehrtägigen Festivals öff
ne
Ma
deren Orten für Konzerte interna
ler 
Die 
bardei verwandelt sich so zur großen
Bühne für 150 Konzerte, 
sen, Diskussionen und 
Das Reiseprogramm läs
eigene 
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vor
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Die einzigartige -
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Bibelgespräch  
Am Sonntag, 12. März, findet um 14.30 
ein Bibelgespräch im Martin-Luther-Ge-
meindehaus statt. Gelesen und ausgelegt 
wird Lukas, 11, 14-23 - „Vom Verstum-
men befreit“, Referent und Gesprächs-
leitung: Diakon Jürgen Ziegler. Die 

evangelische (landeskirchliche) Ge-
meinschaft „Die APIS“ lädt Interessier-
te Gäste herzlich ein. 

Text: Ulrich Pfeifer
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zeug-Versicherung mit Zusatzdeckung 
im Schadensfall (Summe 50.000 Euro 
ohne Selbstbeteiligung) für Wertmin-
derung / Nutzungsausfall / Kosten für 
Ersatzwagen und Schadenfreiheitsra-
battverlust abgeschlossen wird. Zu-
sätzlich erhalten Sie als Fahrerin oder 
Fahrer einen Unfallversicherungs-
schutz des Landes Baden-Württem-
berg für ehrenamtlich Tätige und eine 
Aufwandsentschädigung für anfallende 
Betriebskosten von 30 Cent pro gefah-
renen Kilometer (ab der Wohnung des 
Fahrgasts). 

Geplant ist, alternativ einen von der 
Stadt Weingarten  zur Verfügung ge-
stellten  Pkw zu nutzen, der im Scha-
densfall natürlich ebenso (siehe oben 
unter eigenem Pkw) umfassend ohne 
Selbstbeteiligung versichert ist. 
Möchten Sie an diesem ehrenamtlichen 
Fahrdienst teilnehmen? Dann schrei-
ben Sie uns, ob  mit oder ohne eigenem 
Pkw, an folgende Adressen: 
kjstaudacher@web.de oder sieglinde.
weingarten@gmx.de. 
  
Text: Karlheinz Staudacher

FREUNDESKREIS MANTUA-WEINGARTEN

Nach Mantua zum  
Kammermusikfestival 
Der Freundeskreis Mantua-Weingarten bietet vom 1. bis 4. Juni eine Kul-
turreise in die italienische Partnerstadt Mantua zum Kammermusikfestival 
„Trame Sonore“ an. Herzliche Einladung auch an Nichtmitglieder. Es sind 
noch Plätze frei.
 

STÄDTEPARTNERSCHAFT

Während des mehrtägigen Festivals öff-
nen Kirchen und Renaissancepaläste in 
Mantua ihre Tore und werden zu beson-
deren Orten für Konzerte internationa-
ler Musik-Ensembles und Interpreten. 
Die Weltkulturerbe-Stadt in der Lom-
bardei verwandelt sich so zur großen 
Bühne für 150 Konzerte, Meisterklas-
sen, Diskussionen und Workshops. 
Das Reiseprogramm lässt viel Raum für 
eigene Gestaltung und Erkundung von 
Weingartens Partnerstadt. Die Konzer-
te können individuell ausgewählt und 
gebucht werden. Im Rahmenprogramm 
vorgesehen ist unter anderem ein Ab-
stecher nach Como, ein Stadtspazier-
gang durch die Gonzaga-Stadt Mantua 

mit einem Besuch der Casa Manteg-
na (Haus des Renaissance-Künstlers 
Andrea Mantegna). Ein gemeinsames 
Abendessen von Mantuaner Speziali-
täten in einem Agriturismo rundet die 
viertägige Reise ab. 
Nähere Informationen und Anmeldung 
bei der Partnerschaftsstelle der Stadt 
Weingarten, Lucia Brugger, Telefon: 
0751 / 405-105 oder via E-Mail: 
staedtepartnerschaften@
weingarten-online.de.

Text: Margret Welsch
Bild: Freundeskreis Mantua-Weingar-
ten
 

Die einzigartige Stadtansicht von Weingartens Partnerstadt Mantua zieht Men-
schen aus aller Welt in ihren Bann 

KULTUR UND TOURISMUS

Einladung zur Tausch-  
und Informationsbörse 
Am Donnerstag, 30. März, findet die Prospektbörse für die Region Ober-

schwaben und das Württembergische Allgäu von 10.15 Uhr bis 12 Uhr in 
der Gemeindehalle Hochdorf statt. 
 

KULTUR

Nach zweijähriger coronabedingter 
Pause bietet die Oberschwaben Tou-
rismus GmbH wieder zum Auftakt 
der Saison 2023 die Plattform für die 
größte Tausch- und Informationsbörse 
von touristischen Informationsmedien 
in der Region Oberschwaben und dem 
Württembergischen Allgäu an. Die Pro-
spektbörse findet in der Gemeindehal-
le, Hauptstraße 26 in 88454 Hochdorf 
(Landkreis Biberach) statt und beginnt 

um 10.15 Uhr. Alle Tourist-Informa-
tionen, Hoteliers, Zimmer- und Feri-
enwohnungsvermieter, Betreiber von 
Campingplätzen und Freizeiteinrich-
tungen sowie interessierte Einheimi-
sche und Urlaubsgäste sind hierzu herz-
lich eingeladen. Weitere Informationen 
finden sich unter www.oberschwa-
ben-tourismus.de/prospektboerse. 

Text: Selina Müller 

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kino  
Return to Dust – Drama
Im ländlichen China werden der be-
scheidene Ma und die schüchterne Cao 
in eine arrangierte Ehe gezwungen. Nur 
mandarin OmU
10.3. 18 Uhr
12.3. 18 Uhr
14. – 15.3. 18 Uhr 

Ein Mann namens Otto – Komödie
Lebenslustige junge Familie stellt das 
Leben ihres griesgrämigen Nachbarn 
auf den Kopf.
10. – 11.3. 19 Uhr
12.3. 19 Uhr
14. – 15.3. 20.30 Uhr Di engl. OmU
17. – 19.3. 18 Uhr 
 

Ein Mann namens Otto - Sony Pictures

Die stillen Trabanten – Drama
Außenseiter der Gesellschaft treffen am 
Rand der Großstadt auf der Suche nach 
Liebe und Geborgenheit aufeinander.
10.3. 20.30 Uhr
11.3. 16.30 Uhr
12.3. 20.30 Uhr
14. – 15.3. 19 Uhr 

Rock Chicks – Dokumentarfilm
Suzi Quatro und andere Rock´n´Rol-
lerinnen erzählen von Erfahrungen im 
meist männlich dominierten Musikzir-
kus. Nur engl. OmU
14. – 15.3. 21.15 Uhr
17.3. 21.15 Uhr 

TÁR  – Drama / Musikfilm
Dirigentin verliert bei den Proben zu 
einer mit Spannung erwarteten Mah-
ler-Einspielung die Kontrolle über ihr 
bisheriges Leben.
16.3. 17.30 Uhr
17. - 19.3. 20.15 Uhr
18. – 19.3. 16 Uhr 

Wann wird es endlich so, wie es nie 
war – Tragikomödie / Literaturverfil-
mung
Joachim wächst als Sohn des Direktors 
einer psychiatrischen Anstalt auf. Mit 
den Insassen kommen sein Vater und 
er besser zurecht als mit den „Norma-
len“ draußen.
16.3. 20.30 Uhr
17. - 19.3. 19 Uhr 

Die drei ???  – Kinderfilm
Die drei Freunde erleben in den Som-
merferien bei Dreharbeiten in Rumäni-
en spannende Abenteuer zwischen den 
Kulissen eines Vampirfilms.
11. – 12.3. 16 Uhr
18. – 19.3. 16 Uhr
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Jazzkonzert  
Simon Ort Trio feat. Wawau Adler 
am Samstag, 11. März, um 20 Uhr 
im großen Saal.
 
Das Trio spielt Jazz Manouche aus ers-
ter Hand, die drei Musiker sind mit der 
Musik des großen Django Reinhardt 
und dessen musikalischem Vermächtnis 
aufgewachsen. Die Tradition der Sinti 
spielt in der Musik des Trios eine große 
Rolle, dennoch ist das Repertoire auch 
mit Eigenkompositionen und Stücken 
aus dem amerikanischen Jazz bestückt. 
Die drei Musiker sind seit vielen Jah-
ren in der Jazzszene aktiv und haben 
mit unzähligen großartigen Künstlern 
zusammengearbeitet. Wawau Adler gilt 
international als Jazz-Gitarrist der Ex-
traklasse. Obwohl verwurzelt im Jazz 
Manouche und Gypsy Swing ist Wawau 
aber auch in allen anderen Stilen des 
modernen Jazz zu Hause. Ein unver-
gesslicher Konzertabend voller Spiel-
freude und Emotion ist garantiert, wenn 
diese Musiker auf der Bühne stehen.
Tickets unter www. kulturzentrum- 
linse.de/live
VVK 10 Euro / ermäßigt 8 Euro
AK 12 Euro / ermäßigt 10 Euro

Cinephilo:  
Gemeinsam 
gegen Anti- 
semitismus  
Donnerstag, 16. März, 19 Uhr: 
Filmvorführung von EIN NASSER 
HUND und anschließendes Gespräch 
mit Buch- und Drehbuchautor Arye 
Sharuz Shalicar.
 
Filmbeschreibung: Soheil ist 16 und 
kommt aus dem Iran. Gemeinsam mit 
seinen Eltern zieht er aus Göttingen in 
den Berliner Wedding. Es dauert nicht 
lange und mit einigen arabischen und 
türkischen Jugendlichen aus Husseyns 
Gang hat er seine ersten Freundschaften 
geknüpft. Aber auch Selma aus seiner Pa-
rallelklasse übt eine ganz besondere Fas-
zination auf den jungen Iraner aus. Doch 
Soheil hat ein Geheimnis: Er ist eigentlich 
kein Muslim, sondern Jude. Lange Zeit 
hält er diese Tatsache vor seinen Freun-
den geheim. Als er es ihnen schließlich 
gesteht, wenden sie sich von ihm ab und 
die Situation droht außer Kontrolle zu 

geraten. Inspiriert von Arye Sharuz Sha-
licars Autobiografie »Ein nasser Hund ist 
besser als ein trockener Jude«.
Tickets vor Ort oder unter https://kul-
turzentrum-linse.de/kino
Eintritt 7 Euro.
 

Finnisches 
Konzert  
TIIKERIHAI Konzert am Donners-

tag, 23. März, um 20 Uhr im großen 
Saal.
 

Die finnische Sängerin Laura Ryhänen 
ist in Deutschland insbesondere wegen 
ihrer Band »Uusikuu« bekannt. 2018 
stand sie mit der Roma-Sängerin Hilja 
Grönfors auf der Bühne – in deren Trio 

spielt der Akkordeonist Kiureli Sam-
malahti. Nach weiteren Gigs von Grön-
fors mit Uusikuu »klickte« es auch zwi-
schen Ryhänen und Sammalahti – ein 
Duo schlüpfte aus dem Ei! Sie gaben 
sich den Namen »Tiikerihai« – die 
Übersetzung fällt nicht schwer. Ganz 
leicht fanden sie auch ein musikalisches 
Konzept: Laura und Kiureli nehmen das 
Publikum mit auf eine Reise durch die 
finnische Popularmusik: Alte Volkslie-
der mischen sich mit Iskelmä-Klassi-
kern (also finnischem Schlager), me-
lancholische Tangos treffen auf 
elektrisierende Rock’n‘Roll-Hits – in-
zwischen ist auch der Violinist Mikko 
Kuisma mit von der Partie. Ein Eimer 
voller wunderschöner Melodien, eine 
Tasse Nostalgie, ein Deziliter Melan-
cholie, deren zwei von Ironie und ein 
Teelöffel Herzschmerz. Garniert von 
kuriosen und fröhlichen Geschichten. 
Bei »Tiikerihai« darf mitgesungen, mit-
gelacht und mitgeweint werden.
Tickets vor Ort oder unter https:// 
kulturzentrum-linse.de/live
AK 18 Euro / ermäßigt 16 Euro
VVK 16 Euro / ermäßigt 14 Euro 
  
Texte: Elina Bintz
Bilder: Veranstalter

Schmöker
im Best W
Literaturgesprächskreis

BRAUCHTUM FREIZEIT UND ERHOLUNG

WELFENFESTKOMMISSION

Trommelausgabe 2023 
Du hast Lust zu trommeln oder magst bei uns als Fahnenträgerin oder 
Fahnenträger mitmachen? Dann komm zu unserer diesjährigen Tromme-

lausgabe.

Wann? 20. März 2023, 17.30 bis 18 Uhr
Wo? Requisitenhalle der Welfenfest-
kommission (Lägelerstraße)
Wer? Jungs und Mädels der Klassen-
stufen 4 bis 8 aller Schularten 

Kannst Du an dem Tag nicht oder hast 
Fragen?
Schreib uns einfach an schuelertromm-
ler@gmx.de 

Text: Patrick Feiner
Bild: Schülertrommler

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Wanderung Röhrenmoos 
Vom Großweiher Röhrenmoos (Stadt Wangen) geht es auf guten Wegen zur 
Leupolzmühle. Über Krotten- und Karbachtal wandern wir zurück.
 
Wann: Dienstag 21. März um 12.30 Uhr 
auf dem Festplatz in Weingarten,
Rückkehr gegen 18 Uhr. Gehzeit run 12 
km, 170 Höhenmeter, Fahrpreis 6 Euro 
für Mitglieder. Einkehr reserviert nach 
der Wanderung! Vesper, Trinken, gutes 
Schuhwerk, gegebenenfalls Stöcke und 
Wechselschuhe bitte mitbringen. 
Anmeldung ab 10. März, 
Wanderführung Arnold Methner, 

E-Mail: arnometh97@gmail.com 
Bei schlechtem Wetter wird die Wan-
derung abgesagt. Gegebenenfalls Infor-
mation am Vortag ab 20 Uhr im Ansa-
getext unter Telefon 0151 / 12 998 910. 
Gäste sind herzlich willkommen! 

Text: Margarete Schwarz 
 

Herz
ten Treffen am Donnerstag, 16. März, 
um 
tern Parkhotels 
Treffen ist von den Teilnehmerinnen 
und 
sen. 
von 3 Euro.  

TV WEINGAR

LG WELFEN

Über 100 Kinder bei der Kinderleichtathletik in W
Am vergangenen Samstag hat das erste Kinderleichtathletik-Sportfest (KiLa) der Saison stattgefunden. Über die ganze Saison wird die beste KiLa-Mann
schaft des Landkreises Ravensburg in Form einer Liga ermittelt.
 
Die besten Mannschaften des Landkreises qualifi
zieren 
große württember
dass da auch die jungen 
aus 
Jona Scheef, Leo Pfleghar, Nils Volk, Carlotte Bär 
und
in der 
Ravensbur
Hindernis-Sprint-Staffel, Wechselsprüngen und Me
dizinball-Stoßen stand zum 
Biathlon-Staffel auf dem Programm. Hier müssen die 
Kinder nicht nur schnell rennen, sondern auch gut zie
len, 
sich unsere Kinder über die Plätze 2 und 3 mit ihren 
Mannschaften. 
Bei den U12 waren insgesamt sogar sieben Mann
schaften mit jeweils sechs bis elf jungen Sportle
rinnen und Sportlern aus dem ganzen Landkreis am 
Start. Nach dem Hindernis-Sprint, dem Medizinball
stoßen und einem Fünfsprung warteten alle gespannt 
und 
athlon-Staffel. Lotta Wagner, Lily Korden, Thamara 
Hornbacher
Johann 
unter großem Jubel gewinnen. Insgesamt erreichten 
auch sie hi
und 
  
 

Text und Bild: Bettina Schlickling
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BÜCHEREI WEINGARTEN

Schmökercafé  
im Best Western 
Literaturgesprächskreis

Herzliche Einladung zu unserem nächs-
ten Treffen am Donnerstag, 16. März, 
um 9.30 Uhr im Bistro des Best Wes-
tern Parkhotels Weingarten. Für dieses 
Treffen ist von den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern nichts vorab zu le-
sen. Wir bitten um einen Kostenbeitrag 
von 3 Euro.  

Keine Anmeldung notwendig. Weitere 
Infos unter Telefon 0851/ 59 366 (Ha-
senfratz) oder 0751 / 49 628 (Weber) 
oder www.buecherei-weingarten.de. 
  
Text: Renate Weber
 

KLEINGÄRTNERVEREIN WEINGARTEN E.V.

Einladung zur  
ordentlichen Jahreshaupt- 
versammlung 2023 
Wir laden alle Mitglieder zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 24. März, ins Kultur- und Kongresszentrum, Staufersaal, recht 
herzlich ein.
 
Es ist bei Einlass das Mitgliedsbuch vorzuweisen. 
Einlass: 17.30 Uhr, Beginn: 18 Uhr. 

Text: Josef Schreiber 

TV WEINGARTEN E.V.

LG WELFEN

SPORT

Über 100 Kinder bei der Kinderleichtathletik in Waldburg 
Am vergangenen Samstag hat das erste Kinderleichtathletik-Sportfest (KiLa) der Saison stattgefunden. Über die ganze Saison wird die beste KiLa-Mann-

schaft des Landkreises Ravensburg in Form einer Liga ermittelt.
 
Die besten Mannschaften des Landkreises qualifi-
zieren sich für das oberschwäbische Finale und das 
große württembergische Finale in Stuttgart. Klar, 
dass da auch die jungen Athletinnen und Athleten 
aus Weingarten voller Motivation am Start waren. 
Jona Scheef, Leo Pfleghar, Nils Volk, Carlotte Bär 
und Juna Bauhofer sowie Malu und Nala Beck gingen 
in der Altersklasse U10 gemeinsam mit Kindern aus 
Ravensburg und Baienfurt an den Start. Nach einer 
Hindernis-Sprint-Staffel, Wechselsprüngen und Me-
dizinball-Stoßen stand zum Abschluss die spannende 
Biathlon-Staffel auf dem Programm. Hier müssen die 
Kinder nicht nur schnell rennen, sondern auch gut zie-
len, um Strafrunden zu vermeiden. Am Ende freuten 
sich unsere Kinder über die Plätze 2 und 3 mit ihren 
Mannschaften. 
Bei den U12 waren insgesamt sogar sieben Mann-
schaften mit jeweils sechs bis elf jungen Sportle-
rinnen und Sportlern aus dem ganzen Landkreis am 
Start. Nach dem Hindernis-Sprint, dem Medizinball-
stoßen und einem Fünfsprung warteten alle gespannt 
und auch etwas aufgeregt auf die abschließende Bi-
athlon-Staffel. Lotta Wagner, Lily Korden, Thamara 
Hornbacher, Maralene Mündel, Hanna Kuhbach und 
Johann Schubert gaben alles und konnten ihren Lauf 
unter großem Jubel gewinnen. Insgesamt erreichten 
auch sie hinter den Mannschaften aus Ravensburg 
und Wangen einen tollen dritten Platz. 
  
 

Text und Bild: Bettina Schlickling

Das Bild zeigt beide Mannschaften des TV Weingarten.
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Baden-Württembergische 
Masters in Mannheim 
Bei den baden-württembergischen Meisterschaften der Masters gelang un-

serem Athleten der LG Welfen, Klaus Mündel (TV Weingarten), in der Al-
tersklasse M55 ein großer Erfolg.

Nach längerer verletzungsbedingter 
Wettkampfpause startete Klaus Mün-
del gut vorbereitet in den beiden Sprint-
strecken 60 Meter und 200 Meter. Im 
60-Meter-Sprint lief er im ersten der 
beiden Zeitläufe mit 8,17 Sekunden 
die beste Zeit und holte sich damit die 
Goldmedaille. Zwei Stunden später trat 
er auch noch über 200 Meter an. Trotz 
der wegen der engen Kurve ungünsti-
gen Bahn 1 lief er die Hallenrunde bra-
vourös in 26,74 Sekunden, kam auch 
hier als erster ins Ziel und durfte sich 
somit über eine weitere Goldmedaille 
freuen.
 

U 20 sichert zwei  
Bronze-Medaillen 
Am vergangenen Wochenende starteten Pia Schmidt-Rüdt und Emil Bru-

derrek (beide U20 / TV Weingarten) bei den baden-württembergischen Hal-
len-Mehrkampf-Meisterschaften in der Molly-Schauffele-Halle in Stuttgart.  
 
Während nebenan im Merce-
des-Benz-Stadion das Bundesliga-Spiel 
VfB Stuttgart gegen den FC Bayern 
tobte, bestritten die zwei LG-Wel-
fen-Athleten zusammen mit 200 wei-
teren jugendlichen Leichtathletinnen 
und Leichtathleten ihre Mehrkämpfe. 
Pia Schmidt-Rüdt konnte sich im Fünf-
kampf der weiblichen Jugend U20 mit 
einem starken 60-Meter-Hürdenlauf 
in 9,56 Sekunden gleich an die Spitze 
des Teilnehmerfeldes schieben. Im Ku-
gelstoßen war sie zwar mit 10,34 Metern 
ganz zufrieden, musste aber die Führung 
an ihre Konkurrentin Marit Höner vom 
TSV Gomaringen abgeben. Auch der 
Weitsprung gelang mit 5,03 Metern gut, 
während sie beim Hochsprung mit 1,52 
Metern einige Punkte liegen ließ. Beim 
800-Meter-Lauf konnte sie sich schließ-
lich die Bronzemedaille sichern. 
Ähnlich lief es bei Emil Bruderrek, 
der über 60 Meter mit 7,72 Sekunden 
zunächst Platz 2 belegte. Beim Hoch-
sprung zeigt er inzwischen technisch 
recht schöne Sprünge und konnte mit 
1,72 Metern seine persönliche Bestleis-
tung einstellen. Im Weitsprung traf er 
zwar das Brett gut, sprang aber zu flach 
und konnte so sein Potential mit 5,45 
Metern nicht ausschöpfen. Sein Stoß 
über 10,21 Metern mit der 6 Kilogramm 
schweren Kugel gelang ihm ordentlich. 
Der zweite Wettkampftag begann am 
Sonntag mit 60 Meter Hürden. Da Bru-
derrek im letzten Jahr nahezu durchweg 

verletzt war und kaum Hürdensprint 
trainieren konnte, war die Spannung 
groß, ob er die neue Hürdenhöhe von 
0,991 Meter gut bewältigen können 
würde. Mit seinem fehlerfreien Lauf in 
9,67 Sekunden waren er und seine Trai-
nerin aber sehr zufrieden. Im Stabhoch-
sprung hatte Bruderrek dagegen bereits 
einen Wettkampf absolvieren können, 
so dass er sich besser vorbereitet fühlte. 
Er übersprang dann auch die Höhen bis 
3,40 Meter problemlos und startete in 
den abschließenden 1.000-Meter-Lauf 
mit einem sicheren Punktepolster. Nach 
3:27,13 Minuten konnte er ebenfalls die 
Bronzemedaille holen. 
Herzlichen Glückwunsch! 
  

links Pia Schmidt-Rüdt, rechts Emil 
Bruderrekt

Texte: Waltraud Rosenfelder
Bilder: LG Welfen

SKIVEREIN WELFEN E.V. WEINGARTEN

Wir suchen die Stadtmeister 
im Skialpin 
Jetzt auch neu mit einem Wanderpokal für die besten Firmen- und Schü-

lerteams

Wie in den Jahren zuvor finden unsere 
Weingartener Stadtmeisterschaften im 
Ski Alpin wieder auf der Golm im Mon-
tafon am Sonntag, 26. März, statt. Hier-
zu laden wir nicht nur Einzelteilnehmer 
und Teams ein. Zum ersten Mal tragen 
wir die Stadtmeisterschaft für Weingar-
tener Unternehmen und Schülerteams 
von Weingartener Schulen aus. Prä-
miert werden diese beiden Siegerteams 
jeweils durch einen Wanderpokal. Ein 
Team bilden dabei mindestens drei und 
maximal fünf Teilnehmer. Zur Erinne-
rung machen wir auf der Strecke und im 
Ziel Actionfotos für alle Teilnehmern. 
Im Anschluss an das Rennen findet ein 
gemütlicher Skifahrerhock im Zielbe-

reich statt. Abgerundet wird die Veran-
staltung mit der Siegerehrung mit Poka-
len und Medaillen für die Teilnehmer. 
Die Teilnahme ist kostenlos! 
Weitere Informationen und Anmeldung un-
ter www.skiverein-welfen-weingarten.de. 

Text und Bild: Markus Winkter 

GESUNDHEIT
DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Blutspende-Werbung  
der anderen, kreativen Art  
Die Firma Yardimci kreiert Retro-Fahrzeugflotte für den sinnvollen Zweck 
 
Bereits im Jubiläumsjahr 2022 - 100 
Jahre DRK Weingarten- war der Re-
tro-Käfer ein absoluter Hingucker und 
eine wertvolle Unterstützung beim 
Sichtbar-Sein bei vielen Veranstaltun-
gen und Terminen. Ahmet Yardimci, 
Inhaber der Autolackiererei Yardimci 
am Sontheimer-Buckel Richtung Lau-
ratal - Schlier kam nun mit einer neuen 
Idee „um die Ecke“, die für ihn Herzens-
angelegenheit ist. Und zwar: Werbung 
mit schicken Retro-Gefährten, um auf 
die in Weingarten monatlich stattfinden-
den Blutspendeaktionen aufmerksam zu 
machen. Das Blutgruppenbarometer des 
DRK-Blutspendedienstes Baden-Würt-
temberg/Hessen gibt täglich Auskunft 
darüber, bei welchen Blutgruppen der 
Bedarf an Blutspenden gegeben ist. 
Aktuell ist der Stand an Blutspenden 

der Blutgruppen A- und 0- mit „nied-
rig“ angegeben, aber auch sonst: Blut-
spenden ist wichtig und sinnvoll, wie eh 
und je. Pro Tag werden in Deutschland 
über 15.000 Blutkonserven benötigt. 
Der DRK-Ortsverein dankt den Blut-
spenderinnen und Blutspendern für die 
wertvollen Spenden (211 Personen beim 
Blutspende-Termin im Februar). Ein 
herzliches Danke geht auch an Ahmet 
Yardimci und Team für die genialen Ide-
en sowie die Realisierung der kreativen 
Fahrzeuge. So ist die Hoffnung groß, 
dass beim kommenden Blutspende-Ter-
min am 22. März viele (neue) Spender-
Innen den Weg zur Blutspende finden.  

Text und Bild: DRK-Ortsverein Wein-
garten  
 

Das Team des DRK Weingarten mit Ahmet Yardimci und seiner kreativen Blut-
spende-Werbung.

  

ÖKUMENISCHER HELFERKREIS

Einladung in die Kleiderstube  
Der Ökumenische Helferkreis feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen. Ein Herzensprojekt ist die Kleiderstube in der Irmentrudstraße 12, in der 
gut erhaltene Kleidung günstig abgegeben wird. 
 

Di
der Kleiderstube laden alle Bür
und 
ein. 
kann in die Kleiderstube kommen, sich

Die Kleiderstube befindet sich im Katholischen Gemeindehaus, ca. 350 Meter vom Rathaus entfernt. 
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VDK OV-WEINGARTEN

Einladung zum 2. VdK-Treff  Jetzt auch neu mit einem Wanderpokal für die besten Firmen- und Schü-

lerteams

SOZIALES

Liebe Mitglieder vom VdK OV Weingarten, 
ich lade Sie recht herzlich zum Kaffeetreff ein. 
Termin: Am Mittwoch, 15. März
Ort: Best Western-Bistro ab 14.30 Uhr 

Es würde mich sehr freuen, wenn Sie zahlreich kommen, denn 
es werden Bilder mit dem Beamer an der Leinwand von unseren 
Aktivitäten gezeigt. Wir sehen uns, liebe Grüße Karin Maucher 

Text: Karin Maucher 

  

ÖKUMENISCHER HELFERKREIS

Einladung in die Kleiderstube  
Der Ökumenische Helferkreis feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen. Ein Herzensprojekt ist die Kleiderstube in der Irmentrudstraße 12, in der 
gut erhaltene Kleidung günstig abgegeben wird. 
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
der Kleiderstube laden alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zu einem Besuch 
ein. Viele wissen es nicht: Jeder und jede 
kann in die Kleiderstube kommen, sich 

umschauen und einkaufen. Geöffnet ist 
die Kleiderstube mittwochs von 14 bis 
17 Uhr. Die Kleidungsstücke sind sehr 
preiswert, sauber und gut erhalten.
Jeden Dienstag können Kleider der 

Saison ebenfalls von 14 bis 17 Uhr in 
die Kleiderstube gebracht werden. Eh-
renamtlich tätige Frauen nehmen die 
Ware gerne entgegen. Gut erhaltene 
Kleidungsstücke finden meist schnell 

neue Träger. Kleidungsstücke weiter 
zu verwenden ist ein Beitrag zum Kli-
maschutz. Die Erlöse werden an soziale 
Einrichtungen weitergegeben.
Der Ökumenische Helferkreis feiert in 
diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen. 
Die Ehrenamtlichen besuchen auch 
Menschen in Seniorenheimen. Die ka-
tholische und die evangelische Kirche 
unterstützen zusammen mit der Stadt 
Weingarten die Arbeit des Helferkrei-
ses. Etwa 40 aktive Frauen treffen sich 
zusätzlich zu den ehrenamtlichen Akti-
vitäten viermal im Jahr zum Austausch, 
zur Anregung und zum Sammeln neuer 
Ideen. Auch ehemalige Mitglieder sind 
zu diesen Treffen eingeladen. Bei uns 
ist jede und jeder willkommen – zum 
Schauen, Kaufen oder Mitmachen.  

Wo ist die Kleiderstube?
So wird oft gefragt. Auch die Ant-
wort ”Im katholischen Gemeindehaus 
St. Martin in der Irmentrudstraße 12“ 
hilft nur wenigen weiter. Mit Hilfe der 
hier abgedruckten Karte kann man sie 
leicht finden. 
Weitere Auskünfte über den Helferkreis 
erhalten Sie unter der Telefonnummer 
45357. 

Text: Lieselotte Schnürer
Grafik: Stadtverwaltung
 

Die Kleiderstube befindet sich im Katholischen Gemeindehaus, ca. 350 Meter vom Rathaus entfernt. 
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SEMINAR WEINGARTEN (BSGYM)

Aktionstag „Gemeinsam  
gegen Antisemitismus“  
am 16. März 
Am 16. März findet in Weingarten ein Aktionstag „Gemeinsam gegen An-

tisemitismus“ statt. Zu Gast ist der deutsch-iranisch-israelische Politologe 
und Schriftsteller Arye Sharuz Shalicar. 
 

DIES UND DAS

BILDUNG

Der Autor, 1977 in Göttingen geboren 
und in Berlin-Wedding aufgewachsen, 
wurde dort mit heftigen antisemitischen 
Attacken muslimischer Jugendlicher kon-
frontiert. Unter dem Titel „Ein Nasser 
Hund ist besser als ein trockener Jude“ 
hat er seine gewaltvollen Diskriminie-
rungserfahrungen beschrieben. Die Ver-
filmung kam 2021 in die Kinos. Dem 
Autor ist es ein Herzensanliegen, mit 
Schulklassen, Lehrkräften, Schulsozial-
arbeiterinnen und Sozialarbeitern sowie 
Akteuren aus der Zivilgesellschaft ins 
Gespräch zu kommen, um gemeinsam 
zu überlegen, wie insbesondere die Schu-
len mit dieser Herausforderung umgehen 
und Betroffene vor Diskriminierung und 
Gewalt besser schützen können. 
Am Vormittag findet im Kulturzen-
trum Linse eine Filmvorführung für 
140 Schülerinnen und Schüler statt. 
Teilnehmen werden Klassen der Hum-
pisschule, des Technischem Gymna-
siums sowie der Israel-AG des Wel-
fengymnasiums und des Gymnasiums 

Weingarten. Nachmittags wird am Se-
minar für Ausbildung und Fortbildung 
der Lehrkräfte Weingarten (Berufliche 
Schulen und Gymnasium) eine Lesung 
mit Podiumsgespräch für Lehrerinnen 
und Lehrer aus der Region angeboten. 
Um 19 Uhr gibt es in der Linse eine öf-
fentliche Filmvorführung mit anschlie-
ßender Diskussion. Oberbürgermeister 
Clemens Moll wird ein Grußwort spre-
chen und Vertreter des Integrationsbei-
rats der Stadt Weingarten mitbringen. 
Kinokarten sind in der Linse erhältlich, 
und zwar zum Preis von nur sieben 
Euro. Die Veranstaltung wird gefördert 
durch das Bundesprogramm „Demo-
kratie leben“, die Landeszentrale für 
politische Bildung und das Netzwerk 
SCORA (Schools Opposing Racism 
and Antisemitism). 
Mit diesem Aktionstag soll ein starkes 
Zeichen gegen Antisemitismus in die 
Region ausgesendet werden. 

Text: Prof. Manuela Droll 

SENIOREN

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen 
Hier das Programm für die Wochen 11 und 12 vom 13. bis 24. März
 
Montag, 13. März
13.30 Uhr Radfahren (Kontakt Herr 
Poetsch, Telefon: 0751 / 45 217);
14 Uhr Geselligkeit und Tanz;
14 Uhr Kegeln im Gasthaus Bären mit 
anschließender Einkehr im HaM (Haus 
am Mühlbach) 

Dienstag, 14. März 
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 14 
Uhr Holzschnitzen;
14 Uhr NEU: Übungen mit Herrn Joff-
roy zur Erhaltung und Besserung der
Kraft und Beweglichkeit im Alter; 
14.30 Uhr  Pensionäre der Stadt Wein-
garten,
15 Uhr Italienisch; 16 Uhr TV-Sportler 

Mittwoch, 15. März
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr 
Französisch; 15 Uhr Mühlbachchor
ab 15 Uhr NEU: Digitale Sprechstunde 
(PC- und Handy-Beratung) in Zusam-
menarbeit
mit BiK (Bürger in Kontakt) und SSRW 
(Stadtseniorenrat Weingarten) 

Donnerstag, 16. März
14 Uhr Skat; 14 Uhr Töpfern 
Freitag, 17. März
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach; 
14 Uhr Rummy-Cup; 14 Uhr Binokel;
16 Uhr Digitale Beratung in Gruppen 
mit Herrn Ederer

Montag, 20. März
13.30 Uhr Radfahren (Kontakt Herr Po-
etsch, Telefon: 0751 / 45 217);
14 Uhr Geselligkeit und Tanz;
14.30 Uhr und 16 Uhr Gedächtnistrai-
ning mit Ulrike Plewa 

Dienstag, 21. März
14 Uhr Volksliedersingen; 14 Uhr Stri-
cken, Häkeln, Sticken;
14 Uhr Aquarellmalen; 14 Uhr Holz-
schnitzen; 15 Uhr Italienisch; 16 Uhr 
TV-Sportler 

Mittwoch, 22. März
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr 
Französisch; 14.30 Uhr Gymnastik Se-
nioren 

Donnerstag, 23. März
14 Uhr Skat; 14 Uhr Töpfern 

Freitag, 24. März
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach; 
14 Uhr Binokel, 15 Uhr Folkloretanz 
(Tänze aus aller Welt) 

Wir alle freuen uns auf Sie!

Text: Sonja Frank-Burkhardt
 

CDU STADTVERBAND WEINGARTEN

Ciao – deutsches Wintergrau! 
Was ist typisch italienisch? Diese und viele weitere Fragen beantwortete Alfredo Endres am 2. März bei seinem gut besuchten Vortrag: „PASTA, PAPST 
UND POLITIK:  ITALIEN VERSTEHEN UND LIEBEN LERNEN“. 
Der langjährige Kißlegger Bürgermeis-
ter, Buchautor und Referent hatte auf 
Einladung des CDU-Stadtverbandes 
die aktuelle politische Entwicklung Ita-
liens in den Blick genommen. Er prä-
sentierte dabei wichtige Stationen in 
der Geschichte des Landes und zeigte, 
wie sich trotz oder wegen aller Wider-
sprüche ein einmaliges Zusammenspiel 
verschiedenster Gesellschaftsbereiche 
ergibt. Außerdem ging er auch auf die 
wirtschaftliche Entwicklung ein und 
ließ erkennen, welche wesentliche Be-
deutung die partnerschaftliche Verbin-

dung zu Italien im europäischen Kon-
text hat. Mit zahlreichen Anekdoten 
und Bezügen zur italienischen Spra-
che rundete er den Abend gelungen ab. 
Bei verschiedenen Besuchern war die 
Vorfreude auf den nächsten Italienur-
laub klar zu erkennen und etwas Gelas-
senheit und Optimismus können auch 
im schwäbischen Alltag nicht schaden.
 
Text: Martin Winkler für den 
CDU-Stadtverband Weingarten
Bild: CDU-Stadtverband Weingarten
 

Markus Brunnbauer (stlv. Vorsitzender, links), Referent Alfredo Endres (2. von 
links), Markus Holletzek (stlv. Vorsitzender, 2. von rechts) und Stadtverbandver-
bandsvorsitzender Jörg Sträßle (rechts)
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Topf sucht Deckel 
und wir suchen SIE

Folgende Positionen (m/w/d) 
sind verfügbar:

Koch / Beikoch

Küchenhilfe / Spüler
sowie

Reinigungskräfte für Hotelzimmer

Sie sind flexibel und bereit, 
sich neuen Herausforderungen zu stellen?

Dann richten Sie Ihre Bewerbung an:

Best Western Parkhotel Weingarten
Abt-Hyller-Straße 37-39, 88250 Weingarten oder

claudia.birkeneder@hotel-weingarten.bestwestern.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Birkeneder
unter Tel. 0751/504-406 gerne zur Verfügung.

 

 

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

Spendenkonto:

DE23 3702 0500 0008 0901 00

F
o
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  

Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43

88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30

F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 

ERFAHRUNG. 

LEIDENSCHAFT.

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Ab jetzt Beilagenwerbung auch in 

Weingarten möglich bei maximaler 

Reichweite Ihrer Werbebotschaften 

PLUS 50 % Ersparnis bis März.

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Sie im Blickpunkt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Fliegen- und 

Schnakengitter 

liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen

Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 

www.blersch-insektenschutz.de

E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut u
n
d

 g
ü
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tig

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam

zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70

Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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AUSBILDUNG

BERUF

GESCHÄFTSANZEIGEN

MUT

HILFE

HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen

IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG

IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie

krebskranken Kindern 

und deren Familien

mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

krebskranke-kinder-tuebingen.de

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  

 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter

www.strassenkinder.de
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MESSE-HIGHLIGHTS 2023

www.ibo-messe.de
UND VIELES MEHR...

15. – 19. MÄRZ 2023
MESSE FRIEDRICHSHAFEN

GEMEINSAM 

MEHR ERLEBEN.

Garten & Ambiente Urlaub Freizeit Reisen

Partnerregion 2023

Neues BauEn

Nähwerk Bodensee Streetfood-Market + Grillpark„Moving Shadows“– mehrmals täglich

UnterhaltungKinder-IBO Geselligkeit
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Unsere  
Wochenend angebote
gültig vom 09.03. bis 11.03.2023

Rosenhäusle - Tipp:

YaKón - Superfood

SuperFood aus heimischer Produktion, zum 

Grillen,  Kochen und roh als Salat oder 

Smoothie

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend

Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger
Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten 
Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

Italien

Endivie
Stück

1,11
€

Marokko

Zucchini
1 kg 1,49

€

Deutschland

Lauch
1kg

1,99
€

An der Theke - 

„Family Pack“ Weißwürste
ab 1,2 kg (ca. 8 Würste)

100g 1,35
€

Wochenangebot
gültig vom 09.03. bis 15.03.2023

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

Hackfleisch, gemischt     

100 g

Champignonlyoner
100 g

Brottheke: 

Mini - Laib
500 g                                                     

1,15
€

Dauerhaft günstig:

FamilyPacks Wurst 
(ab 1,2 kg pro Sorte)

Saiten / Rote / Weißwürste / Geschlagene

Trolli Fruchgummi
je 175/200g Pack                                             

Chantre Weinbrand  
0,70l Flasche      

1,69
€

2,20
€

6,66
€

–,89
€

PILOXING
Dienstag 19:00

NEU

Pilates
Boxen
Tanzen

Sauterleutestr. 36 Wgt

Anmeldung & Info

mail@juliadoan.de
0176 70076122

ab 28.3.

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz

Tel. 07552 2602-0
www.pfullendorfer.de

Gastfamilie für Mutter und Kind gesucht! 
Wir suchen für eine Mutter mit 5-jährigem Kind eine Gastfamilie. 

Beide haben eine Behinderung und benötigen Familienanschluss 

und entsprechende Betreuung und Unterstützung.

Wenn Sie entsprechenden Wohnraum zur Verfügung haben und 

sich diese spannende Aufgabe vorstellen können, freuen wir uns 

über Ihre Rückmeldung. Sie werden durch unseren Fachdienst 

dauerhaft bei allen anstehenden Fragen und Herausforderungen 

begleitet! Weitere Informationen erhalten Sie gerne von 

Frau Metzler-Weissenrieder unter Tel. +49 751 977123-108.

www.stiftung-liebenau.de

   
Einfach mal anrufen

Ein neues Zuhause kann so viel

bewirken. Sie können es geben

Im RehaZentrum Weingarten, ab Ende März:

VERANSTALTUNGEN

GESUNDHEIT

VERSCHIEDENES

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

Tun Sie Gutes und  

unterstützen Sie das  

DKFZ – damit Krebs- 

erkrankungen in Zukunft 

möglichst vermieden, 

früher erkannt und 

besser behandelt werden 

können. 

www.dkfz.de/erbschaften 


